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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 294.
Samstag den 23. Dezember 1911.

{5052) 3—1 Z.A V 4340 v\ 1011.

Kundmachung
der k. k. Finanzdirektion für Krain vom
i i . Dezember i g n , Z. A I 4340 ex 1911,
wegen Einbringung der Bekenntnisse behufs
Veranlagung der Personaleinkommensteuer
und Besoldungssteuer sowie der Renten-

steuer für das Jahr igi2.

Zum Zwecke der
Bemessung der Personaleinkommensteuer
und der Besoldungssteuer für das Jahr 1912
haben die Steuerpflichtigen in Gemäßheit !
des § 202 des Gesetzes von) 25. Oktolxu1 1890,
R. G. Hl. Nr. 220, ohne erst eine spezielle
Aufforderung der Steuerbehörde abzuwarten,

bis längstens 31. Jänner 1912

ein Bekenntnis über ihr steuerpflichtiges
Einkommen sowie Jiuch Ul>er das ihrem
eigenen Einkommen gemiiß § 157 des zitier-
ten Gesetzes zuzurechnende Einkommen der
Angehörigen ihrer Haushaltung unter Be-
nützung eines amtlichen Formulars, welches
seitens der Steuerbehörden und Steuern tutor
unentgeltlich vorabfolgt wird, bei der zu-
ständigen Steuerbehörde I. Instanz, sohin
in der Stadt Laibach bei der k. k. Steuer-
administration in Laibach und auf dem
Lande bei derjenigen Bezirkshauptmarin-
schaft, in deren Sprengel der Steuerpflich-
tige seinen ordentlichen Wohnsitz hat, ein-
zubringen.

Personen, deren .steuerpflichtiges Ein-
kommen 2000 K nicht übersteigt, sind von
der Abgabe eines Bekenntnisses in der
Regel befreit und sind dazu nur verpflichtet,
sobald eine besondere Aufforderung an sie
ergeht; jedoch sind auch diese Personen in
jedem Falle berechtigt, Bekenntnisse ein-
zubringen. Dagegen sind diejenigen Per-
sonen, deren gesamtes Einkommen, auf ein
Jahr berechnet, den Betrag von 1200 K
nicht übersteigt;, von der Personaleinkom-
mensteuer überhaupt befreit.

Das Einkommen, welches aus verschie-
denen Quellen (ließt, ist in dem Bekennt-
nisse nach den einzelnen UauptquHlen (ans
Grund- und Gebiludebesitz, aus selbständi-
gen Unternehmungen und Beschäftigungen,
aus Dienst- und Lohnbezügen und Ruhe-
genüssen, aus Kapitalvermögen usw.) ge-
trennt auszuweisen, und es genügt daher
nicht, dasselbe in einer einzigen Summe
auf der ersten Seite des Bekenntnisses ein-
zubekennen.

Feststehende Einnahmen (wie in be-
stimmter Höhe zugesicherte Zinsen, Miet-
zinse, Paehtschillinge, das Einkommen aus
Zinsencoupons u.dgl.) nind gemUß § 150 des
obzitierten Gesetzes mit dem Betrage, den
sie im Jahre 1911 tatsächlich erreicht haben,
ihrem Betrage nach unbestimmte oder
schwankende (veränderliche) Einnahmen
(z. B. Erträgnisse aus Handel und Gewerbe,
Dividenden von Aktien, Tantiemen, Zeit-,
Stück- und Akkordlöhne usw.), nach dem
Durchschnitte der letzten drei Jahre (1909,
1910 und 1!)11) einzubekennen.

Haben feststehende Einnahmen noch
nicht durch ein Jahr oder veränderliche Ein- i
nahmen noch nicht durch drei Jahre be-
standen, so sind dieselben nach dem Durch-
schnitte des Zeitraumes ihres Bestehens,
nötigenfalls nach dem mutmaßlichen Jahres- |
betrage einzubekennen.

Dio Bekenntnisse können schriftlich
eingebracht oder, und zwar auch bei dem
zuständigen Steueramte, mündlich zu Pro-
tokoll gegeben werden. Wegen des späteren
Parteiandranges werden die Steuerpflichti-
gen in ihrem eigenen Interesse aufmerksam '
gemacht, ihre mündlichen Bekenntnisse
bald abzugeben.

Zum Zwecke der
Bemessung der Rentensteuer für das

Jahr 1912
haben die Steuerpflichtigen bezüglich aller \
der Rentensteuer unterliegenden Bezüge, ,
mit Ausnahme jener, von denen der Abzug (
der Rentensteuer bei dem Schuldner statt- ,
findet (§ 133 P. St. G.) und insoweit die j
tenlfinsteuerpslichtigen Bezüge entweder für <
sich allein oder in Verbindung mit dem ,
anderweitigen Einkommen der Steuerpflieh- ;,
tigen den Betrug per 1200 K jiihrlicli über- j ,
steigen, gemiiß § 138 P. St. G. bei jener ' (
Behörde, welche zur Empfangnahme der Be- ',
leenntnisse zur Personaleinkommensteuer j
zuständig ist, ohne erst eine spezielle Auf- (
forderung seitens der Steuerbehörde abzu- j
warten, gleichzeitig mit dem Bekenntnisse .
zur Personaleinkommensteuer, d. i. {

bis längstens 31, Jänner 1912 t

ein Rentensteuer-Bekenntnis zu überreichen 1
oder mündlich zu Protokoll zu geben. In
letzterem Falle kann die Aufnahme des Be- 1

kenntnisses auch bei dem zuständigen
Steueramte erfolgen. |

Die Bekenntnisse, lialxni den Namen,
Stand und Wohnort der Steuerpflichtigen,
die nähere Bezeichnung der steuerpflichtigen
Bezüge, insbesondere ob dieselben in Geld
oder Naturalien, Sachnützungen oder son-
stigen Leistungen bestehen und, insofern
es sieh nicht um Eskomptzinsen handelt,
auch die Bezeichnung der Schuldner zu ent-
halten. Bei Kapitalsforderungen ist der Ka-
pitalsbctrag und der Zinsfuß, bei Annui-
täten der Gesamtbetrag der Annuität und
der darin enthaltenen Kapitalsriickzahlung
anzugeben; endlich sind in dem Bekennt-
nisse die vom Steuerpflichtigen auf Grund
des § 130 des Gesetzes etwa in Anspruch
genommenen Abzüge (insoweit dieselben
überhaupt zulUssig sind) anzugeben.

Zum Zwecke der Ausfertigung der Be-
kenntnisse sind amtliche Formularien zu
verwenden, welche bei den Steuerbehörden
unentgeltlich erhältlich sind.

Von der Überreichung des Rentensteuer-
l>ekenntnisses sind nach § 139 des Gesetzes,
Bofern sie nicht von der Steuerbehörde ins-
besondere dazu aufgefordert werden, jene
Steuerpflichtigen befreit, welche

1.) im vorausgegangenen Steuerjahre
bereits Rentensteuer entrichtet,

2.) inzwischen ihren Wohnsitz nicht
verändert und

3.) keine Vermehrung der Bezüge er-
langt haben.

Die Steuerbemessung findet in diesem
Falle gerade HO statt, als ob die genannten
Personen die Fortdauer ihrer Bezüge in dem
im letztvergangenen Jahre liestandeiien
Ausmaße einbekannt hätten.

Feststehende Bezüge (in liestimmter
Höhe zugesicherte Zinsen, Pachtschillrnge,
das Einkommen aus Zinsencoupons u. dgl.
sowie Rentenl>ezüge überhaupt) sind im
Sinne des § 128 des Gesetzes für das Jahr
1912 mit dem Betrage, den sie im Jahre
1911 tatsächlich erreicht haben, ihrem Be-
trage nach unbestimmt« oder schwankende
Bezüge (z. B. Zinsen von Kontok orients or-
derungen, Depositen und Kassenscheinen,
Kskomptegewinne, Zinsen und Dividenden ,
von Aktien, Prioritätsaktien, Geschäfts-
und Genossenschaftsanteilen [insoweit sio
steuerpflichtig sind] u. dgl.) nach dem
Durchschnitte der letzten drei Jahre 1909,
1910 und 1911 einzubekennen.

Haben feststehende Einnahmen noch
nicht durch ein ganzes Jahr oder unbe-
stimmte oder schwankende Einnahmen
noch nicht durch drei Jahre bestanden, so j
sind sie nach dem Durchschnitte des Zeit- j
raumes ihres Bestehens, nötigenfalls nach
dem mutmaßlichen Jahrenbetrage in Ansatz
zu bringen.

Diejenigen Personen, welche gemiiß § 227
des Gesetzes vom 25. Oktober 189G, R. G. Bl.
Nr. 220, durch Zuzug in das Geltungsgebiet
des Gesetzes oder durch Erlangung fester
Dienstbezüge von steuerpflichtiger Höhe im
Laufe des Jahres 1912 in die Einkommen- |
steuerpflicht treten, beziehungsweise gemäß
§ 145 des Gesetzes durch Zuzug in das Gel- 1
tungsgjbiet dieses Gesetzes im Laufe des
Jahres 1912 rentensteuerpslichtig werden, |
haben binnen 14 Tagen nach Eintritt des
die Steuerpflicht begründenden Ereignisses
die Anzeige an die zuständige Steuerbehörde
unter Anschluß eineß Bekenntnisses zu «r-
statten.

Die Bekenntnisse sind von den eigen-
berechtigten Steuerpflichtigen selbst einzu-
bringen. Inwiefern anstatt des Steuerpflich-
tigen selbst andere Personen, wie Vormün- '
der, Kuratoren, Bevollmächtigte usw., das :

Steuerbekenntnis abzugeben verpflichtet und
berechtigt sind, wird in den §§ 2(>2 bis 2(i(i
P. St. G. und im Art. 2, V. V. VI., bestimmt.

Zur Einbringung der hiemit angeordne-
ten Bekenntnisse können die Steuerpflich- '
tigen durch Ordnungsstrafen verhalten wer- '
den, überdies machen sie sich gemäß § 243 , *
des Personalsteuergesetzes durch Unterlas- 1"
sung der pflichtuiäßigen Einbringung des '
Bekenntnisses einer nach § 244 dieses Ge- ! (

setzes zu ahndenden Steuerverheimlichung 1
schuldig und wird inslx!sondere darauf auf- (

merksam gemacht, daß die Pflicht zur Über- ^
reichung des Bekenntnisses und die Folgen *
der unterlassenen Einbringung desselben J
von der Zustellung des nach § 204, bezic- <
hungsweise nach § 140 des Gesetzes seitens
der Steuerbehörden zu bewerkstelligenden
individuellen Aufforderung an die Steuer- r
pslichtigen nicht abhängig sind, und daß sich j
sohin gegen eine allfällige spätere Verfol- \
mng wegen Steuerverheimlichung niemand v
äarauf berufen könne, daß ihm kein For-
mular für d.aa Bekenntnis zugekommen sei. 1

Steuerhinterziehungen durch unrichtige t
Angaben oder Veraehwcigungen im Sinne j

des § 23!) des Gesetzes vom 25. Oktober ]S!>(>,
R. G. Bl. Nr. 220, unterliegen den in diesem
Paragraphen festgesetzten Strafen.

A n m e r k u n g : In der Stadt Laibach
sind amtliche Formularieu für Bekenntnisse
zur Personaleinkommensteuer und Besol-
dungssteuer sowie zur Rentensteuer auch in
<len Tabaktrafiken um 4 h erhliltlich.

K. k. Finanzdirektion.
L a i b a c h , am 11. Dezembc-r l u l l .

St. A I 4340 de 1911.
i

Raglas
c. kr. finančnega ravnateljstva za Kranjsko
z dne 11. decembra 1911, st. A I 4340 de
1911, radi oddaje napovedi v svrho priredbe
osebne dohodnine in plačarine ter rentnine

za leto 1912.
V svrho

odmere osebne dohodnine in plačarine za
leto 1912

poda.ti ima.jo daveni zavezanci, ne da, bi
čakali kakega posebnega poziva od strani
davene oblasti, v zmislu § 202. postave z
dne 25. oktobra 189G, drž. zak. št. 220,

najkasneje do 31. januarja 1912

napoved o svojih davku podvrženih dohod-
kih in v zmislu § 157. zgoraj navedene po-
stave tudi o davkih onih svojcev, ki žive z
davčnimi zavezanci v skupnem hiänem go-
spodarstvu.

Poslužiti se je v to uradnih obrazeev,
ki se dobe brezplueno pri davenih oblastih
in davenih uradih. Napovedi so oddati pri
pristojni davčni oblasti prve instance, torej
v Ljubljani pri c. kr. daveni administraeiji
v Ljubljani, na deželi pa pri onem okraj-
nciii glavarstvu, v cigar okraju daveni za-
vezanec redno prebiva.

Osebe, katerih davku zavezani dohodki
110 presegajo 2000 K, so praviloma opro-
scene oddajanja napovedi in so v to zave-
zane samo tedaj, kadar se posebno k ternu
pozovejo; vendar pa imajo tudi te osebe
vselej pravico oddati napovedi. Nasprotno
pa so osebe, katerih skupni, na leto prora-
čunjeni dohodki ne presezajo 1200 K, sploh
osebne doho<hiine proste.

Dohodke, ki prihajajo iz različnih virov,
treba je v napovedi izkazati posebej po
posameznih glavnih virih (iz zemljiškega in
hianega posestva, iz saiuostaJnih podjetij
in opravil, iz službenih in mezdnih pre-
jemkov ter pokojniu, iz glavniskc imovine
itd.) ter ne zadostuje iste z eno samo vsoto
na prvi strani napovedi navesti.

Stalni dohodki (kakor v doloceni višini
zagotovljene obresti, najomnine, zakupnine,
dohodki iz obrestnih kuponov i. dr.) na mo-
rajo v zmislu § 150. zgoraj imenovane po-
stave napovedati v znesku, ki so ga leta
1911. v re-snici dosegli, glede vsote ne-
Joloceni ali izpremenljivi (nestalni) dohodki
(u. pr. doneski iz trgovin in obrtov, divi-
iende od delnic, tantijeme, mezde po easu,
po kosih in dogovoru itd,) pa v povprečni
visini iz dobe zadnjih treh let (1909, 1910,
1911).

Ako stalni dohodki So ne obstoje eelo
leto, oziroma izpremenljivi dohodki ne ae
Lri leta, tedaj jih je vzeti v poštev v po-
vpreenosti njih obstojne dobe, ali pa, čc
Lreba, po verjetnem letnem donomi.

Napoved se sme ali vložiti pismeno ali
pa dati ustno na zapisnik, in sicer tudi pri
nristojnem davenem uradu. Ker utegne po-
',neje naval strank narasti, opozarjajo se
laveni zavezanci v svojo lastno korist, da
5vojc ustne napovedi čim prej podado.

V svrho
odmere rentnine za leto 1912

>ddati imajo daveni zavezanci, ne da bi
;akali kakega posebnega poziva od strani
lavčne oblasti, glede vseh rentnini pod-
jržcnih pn>jemkov, razen onih, od katerih
Mlbija rentnino dolžnik (§ 133. zak. o oseb.
lavk.), in ako presezajo rentnini podvrženi
nejemki ali sami zase ali v zvezi z drugimi
lohodki davenih zavezanccv 1200 K na leto,
' zmislu § 138. zak. o oscb. davk. pri oni
Lavčni oblasti, katera je pristojna za spre-
emanje napovedi za osebno dohodnino isto-
asno z napovedjo za. osebno dohodnino, t. j .

najkasneje do 31. januarja 1912

lapoved za rentnino, in sicer imajo to na-
loved ali pismeno vložiti ali pa, in sicer
udi pri pristojnfim davenem uradu, dati
wtno na, zapisnik.

Napoved mora obsegati ime, stan in
ivališče davčnega zavezanca, potem na-
anenejše oznamenilo davku zavezanih pre-
L'mkov, oaobito ali HO ti prcjemki v denarju

ali v prii(xlninal), stvarnih užitkih ali dru-
gačnih dajatvah in, v kolikor ne gre za
eskomptne obresti, tudi oznamenilo dol-
žnikov. Pri glavničnih terjatvah treba na-
vesti glavnicni znesek in obrestno inerilo,
pri letninah vkupni znesek letnine in v njej
zajK)pa<k'nega glavnjčm-ga povnicüa., na,-
poslwl je v napovedi navesti še morebitno
odbitke, ki jih zaliteva daveni zavezanec, v
kolikor so na jKxllagi § 130. postave sploh
dopustni.

Pri oddaji napovedi se je posluzevati
uradnih obrnzeev, ki se dobe brezplačno pri
davenih oblastih in davenih uradih.

Oddaje napovedi so v zmislu § 139. po-
stave, v kolikor jih davena oblast v to
posebej ne pozove, oproščeni tisti daveni
zavezjmci,

1.) ki so že v minulein davčnem letu
plačevali rentnino,

2.) ki med tem niso izpreinenili svojega,
domovali.šča in

3.) katerim se pn>jemki niso pomnožili.
Davena odmera se v tem slučaju oprav-

lja prav tako, kakor da bi bile imenovane
osebo napovedale, da trajajo njihovi pre-
jemki nadalje v isti izmeri, ki j(v bila do-
ločena v zadnjem jirctekleni letu.

Stalni dohodki (v doloeVni višini za-
gotovljene obresti, zakupuinc, dohodki iz
obrestnih kuponov in enaki ter rentni pre-
j«'mki sploh) sc morajo v zmislu § 128. po-
stave za leto 1912 napovedati v znesku, ki
so ga v letu 1911. v istini dosegli, glede
vsote nedoloceni ali nestalni prejemki (n.
pr. obwsti iz kontokorentnih terjatev, po-
ložkov in blagajničnih listov, eskomptni do-
bički, obresti in dividende od delnic, pred-
nostnih delnic, opravilnih in zadružnih de-
ležev |'v kolikor so davku pod\TŽeni | it-d.)
pa V povprečni višini iz dobe zadnjih treh
let (1909, 1910 in 1911).

Ako stalni dohodki še niso trajali eno
eelo ieto, oziroma izpremenljivi ali nestalni
še ne tri leta, tedaj jih je vpoštevati po po-
vpreenosti dolx; njih obstanka, ee pa treba,
po verjetnem letnem donosu.

One osel»e, ki stopijo v zmislu § 227.
postave z dne 25. oktobra. 1896, drž. zak.
»t. 220, vsled tega, ker so sc doselile v
ozemlje, kjer velja ta zakon, ali ker so do-
segl(! stalne služliene prejeinke v davku za-
vezani višini, tekom leta 1912. v dohod-
ninsko, oziroma v zmislu § 145. postave
vsled tega, ker so se doselile v ozemlje tega
zakona, tekom leta 1912. v rentninsko dol-
znost., morajo to v 14. dneli po nastopu
ilogodka, ki je povzročil njih davčno tlol-
žnost, pri pristojni dnvčni oblasti naznaniti
in temu naznanilu prilo/.iti napoved.

Samo|>ravni daveni zavozanci imajo na-
povedi samo oddati in podpisati.

V koliko imajo podati davčno napoved
nanu-sto davenih obwzancev samih drug»
osebe, kakor n. pr. jerobi, oskrbniki, po-
stblaščenci iUl., določajo §§ 202. do 2(iU. zak.
0 oaeb. davk. ter člen 2. izvTŠ. predp. VI.

Daveni zavezanci sc smejo s kaznimi
zaradi nereda piimorati, da j>odiulo H tem.
razglasom zaukazane napovedi, vrhutega za-
krivijo, ako dolžne napovedi ne oddado,
v zmislu § 243. zak. o oseb. davkih zatajbo
davka, ki se po § 244. postave kaznuje.

Zlasti se pa tu opozarja, da dolžnost
podati napove<l in poslediee zanemavjanja
Le dolžnosti niso odvisne od vroebe posebnih
pozivov, kakršne dostavljajo davene oblasti
davenim zavezancem v zmislu § 204., ozi-
roma § 140. postave, ter da se v slučaju, ako
bi se pozneje proti komu zaradi davene za-
tajbe kazenskim pfttem postopalo, nihe«? ne
more sklieevati na to, da obrazea wi na-
poved ni dobil.

Davene prikrajabe, povzročene •/, ne-
resničnimi podatki ali s tajenjem v zmislu
§ 239. zakona z dne 25. oktobra 1890, drž.
zak. št. 220, zapodejo v navedenem pixra-
grafu dolocenim kaznim.

O p o m b a : V Ljubljani se dobivajo
nradni obrazei za napovedi k osebni dohod-
nini in plačarini ter rentuini tu<li v tobač-
nih traftkah po 4 vin.

C. kr. finaneno ravnateljstvo.
L j u b l j a n a , dne 11. decembra 1911.
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Kundmachung
»er l.l.Finanzdirektio« fiir Krain vom l i .De
zember I i » l l , Z. ä l 43!w ex 1<>I1, wegen
Nbcrrcichl'na der Anzeigen über die im Jahre

ll)1l ausbezahlten Dicuftbczüge zum Zwecke
,er Veranlagung der Personal-Einkommew-

steuer für das Jahr 1»11.

Jene Personen, Körperschaften. Anstalten,
«eseUschllften. Vereine. N.,ssen lc. i»n ltronlande
kram. weiche zur Auszahlung von Besoldungen
,nd Ruhegenüsjen in einem jcihrlich für eine
ierson 1200 Kronen übersteigenden Netrage
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verpflichtet sind, werken im Gnmde des 8 20!
des Gesetzes vom 25, Oltubcr 18W. R. G. Vl.
Xr. 220, aufgefordert, die Anzeige über die
Vezugsbercchtigten (auch Priuatbet'ienstttc ohne
Unterschied der Benennung als Privatbcamte,
Gehilfen, Arbeiter, Diener, Dienstbotel: uiw).
unter Angabe des Namens, des Wuhnortes und
der Beschäftigung derselben, dann über die
Höhe und Gattung der im Jahre 191! aus»
bezahlten Bezüge bei der Steuerbehörde I. In«
stanz, in deren Sprengel sich der Wohnort des
Dienstgebertz, beziehungsweise der Sitz der Unter»
«ehmuug befindet, und zwar: in Laibach bei
der Steuer-Administration und am Lande bei
der t. l. Vezirtshauptmannschaft

b i s 3 1 . J ä n n e r 1 9 1 2

zu überreichen.
Über Ersuchen lann gestattet werden, die

Anzeige bei jener Steuerbehörde einzubringen,
in deren Spreugel der Bezugsberechtigte seinen
Wohnsitz hat.

I m Sinne des § 167 des Gesetzes sind
auszuweisen: Gehalte, Personal«, Attiuitäts»
zulagen. Quartiergelder, Remunerationen, Löhne
ic. in Geld oder Naturalien, ohne Unterschied,
ob der Vemg zur Pension anrechenbar ist oder
nicht; Beiträge, welche Wcltgeistlichen und Mit«
gliedern regulärer Kommunitatcn aus öffent-
lichen Fonden oder von Gemeinden zum Unter-
halte zugewiesen sind; Tantiemen, Präsenztaxcn,
Kollegien^eldcr, Prüfuua,star/n, Stolagebühren.
Akkord» und Stücklöhne, Provisionen u, dgl.
(als veränderliche Bezüge); endlich Ruhe- und
Nersorgungsgenüsse aller Art.

Bei feststehenden Bezügen ist deren Aus»
maß zur Zeit der Erstattung der Anzeige, bei
veränderlichen Bezügen ist derjenige Betrag
anzugeben, welchen dieselben im abgelaufenen
Jahre, das ist in der Ze>t vom 1. Jänner bis
31. Dezember 1911, erreicht haben.

Haben feststehende oder veränderliche Be-
züge nicht während des ganzen Jahres bestanden
oder im Laufe des Jahres eine Änderung er»
fahren, so ist die Art ^Dienstantritt, Erhöhung
o^er Vermiuderuug der Bezüge, Dienstaustritt)
und d^r Zeitpunkt dieser Veränderung (der T>>g,
an welchem diese Änderung eingetreten ist, bc,
ziehungswcise der Tag, vo« welchem an oder
bis zu welchem die Beträge zur Auszahlung
gelangt sind) sowie der Iahrcsbctrag und der
tatsächlich zur Auszahlung gelangte Betrag
anzugeben.

Die Dructsorten zu den Anzeigen werden
bei den genannten Steuerbchöiden I. Instanz
sowie bei den Steuerämtern unentgeltlich ver>
abfolgt.

Die Rechtsfolgen der Nichteinhaltung der
obige« Frist sind im 8 243. Z. 6, bezichungs»
weise im ß 244 dls Gesetzes festgestellt.

Unrichtige Angaben oder Verichweigungen
in den Anzeigen weiden nach § 240, beziehungs-
weise nach H 241 des Gesetzes bestraft.

A. k. Jinanzöirektion.
Laibach, am 11. Dezember 1911.

Razglas
« kr. ünaufcnega ravnateljstva za Kranjsko
z dne 11. dccembra 1911, St. A 1 4334» iz
1. 1911, radi vročitve uaznanil o leta 1911.
üplacanih službenih prcjeuikih za priredbo

osebue dohodnino za 1911. leto.

Osebe, korporacijo, zavodi, družbe in
društva, blagajnico itd. v kronovini Kranjski,
ki so zavezano izplačevati place iu pokoj-
ninske užitko T znesku, presegajočem 1200 K
na leto za eno osobo, Be po § 201. zakona
z dne 25. oktobra 1896. leta, Stey. 220 drž.
zak., pozivljajo, da vlože" naznauila o upra-
Tičonih projemnikih (tudi zasebuih usluž-
bencih ne gledč na njih naslov, ali so za-
sebni uraduiki, pomočniki, delavci, sluge,
pO8Ü itd.) z napovedbo njih imena, stanova-
liäca, in posla, potem o višiui in vrsti v
letu 1911. izplačanih prejemkih

do 3 1 . j a n u a r j a 1 9 1 2 . I o t a

pri davčni oblasti I. vrste, v katere okrožju
so stanovališče Blnžbodajnikovo, oziroraa
sedež podjetja nabaja, in sicer : v Ljubljana
pri c. kr. davčni adminietraciji, ua deželi pri
c. kr. okrajnem glavarstvu.

Na prosnjo BC dovoli vložitev naznanila
pri oni daveui oblasti, v katero okrožju je
stanovališčo upravičouega prejerauika.

V zmislu § 167. zakoua, je izkazati :
plače, osebie doklade, aktivitetuo doklado,
atauarine, remuueracije, mezde itd. v denarju
ali prirodninah (.naturalijah) ne gled6 na to,
ali se prcjomki vpoštevajo v pokojnino ali
ue; prispovki, ki so za prehrano odkazani
avetnim duhovnikom in udom rodovnih
skupščin iz javnih zakladov in od občiu ;
tantijcme, odredbine za navzočnost, kolegnino,
proßkusuino, štolno pristojbine, mezde po
dogovoru iu kosu, provizijo i. e. (premenljivi
prejemki); končno pokojnine iu preskrbuiue
•sake vr8te.

Naprej ustanovljena (ßtalna) plačila BO
po njili meri ob času naznanila, premenljivi
prejomki pa v istem znesku izkazati, ki 80
je dosegel v pretočenem letu, to je za čas
od 1. januarja do 31.docembra 1911. leta.

Ako stalui ali preraenljivi prejemki Se
niso trajali eno cclo leto, ali so so tekom
leta premenili, je napovodati naciu (nastop

službe, povišek ali pomanjšanjo prcjomkov,
izstop iz službe) in čas njih izpremembe
(dan, ko je prememba pričela, ozirotna dan,
od katerega ali do katerega so so izplačali
prejemki) kakor tudi njih letni znosek in
istinito izplačarri znesek.

Tiskovino za naznanila sc dobivajo brez-
plačno pri imenovanih davčnih oblastih I. vrste
in pri c. kr. davčnih uradih.

Ako se naznanilo ne poda v predpisanem
roku, so pravni poslodki določoui v § 243.,
št. 6, oziroma v § 244. navedeiioga zakona.

Kdor v naznanilu kaj neresuienega povo
ali kaj zamolči, so kazuuje po §§ 240. in
241. zakoua.

C. kr. ünaneno ravnateljstvo.
V L j u b l j a n i , dno 11. decembra 1911.

(5054) 3—1 Z. A IV 4231 ex 1911.

K u n d m a c h u n g
der k. k. Direktion der Staatschuld

in betreff der

Husfoloung neuer Couponsbogen
zu den auf Grund des Gesetzes vom i6. Fe-
bruar 1903, R. G. Bl. Nr. 37, und der Kund-
machung des k. k. Finanzministers vom
18. Februar 1903, R. G. Bl. Nr. 38, konver-
tierten sowie den nichtkonvertierten Obliga-
tionen der einheitlichen Staatsschuld vom
Jahre 1868 zu 2000 Kronen, beziehungsweise

1000 fl.

Mit Rücksicht auf die im Laufe des
Jahres 1912 eintretende Fälligkeit des letz-
ten der zu den konvertierten vierproz., be-
ziehungsweise nichtkonvertierten 4-2proz.
Obligationen der einheitlichen Staatsschuld
vom Jahre 18G8 zu 2000 Kronen, beziehungs-
weise 1000 ii. hinausgegebonen Coupons wer-
den hiemit für die Hinausgubo neuer Cou-
ponsbogen folgende Bestimmungen ge-
troffen :

1.) Die Ausgabe der neuen Coupons-
bogen wird bezüglich der konvertierten Obli-
gationen mit Jlinner-Juli-Verzinsung am
1. Jänner 1912,

jener mit Mai-November-Verzinsung um
1. Mai 1912, bezüglich der Notenrente-Obli-
gationen mit Februar-August-Verzinsung
am 1. Februar 1912

und bezüglich der Silberrente-Obligatio-
nen mit April-Oktober-Verzinsung am ersten
April 1912 beginnen.

Die Einreichung der Talons kann bei
der k. k. Staatsschuldenkasse oder bei den
im Punkte 3 genannten Vermittlungsstellen
bereits 30 Tage vor der Fälligkeit, der Ta-
lons erfolgen, jedoch wird die Ausfolgung
der neuen Couponsbogen erst mit dem Um-
wechslungstcrmino der Talons beginnen.

Die neuen Couponsbogen werden 34
Halbjabrscoupons ä 40 K, beziehungsweise
21 fl. ü. W. mit den Fälligkeitsterminen
1. Juli 1912 bis einschließlich 1. Jänner
1929, beziehungsweise 1. Noveml>er 1912 bis
einschließlieh 1. Mai 1929, 1. August 1912
bis einschließlich 1. Februar 1929, 1. Okto-
ber 1912 bis einschließlich 1. April 1929 und
einen Talon enthalten.

2.) Die neuen Couponsbogeu werden bei
der k. k. Staatsschuldenkasse in Wien aus-
gefolgt werden.

3.) Als Vermittlungsstellen für diese
Couponsbogenausgabe werden aufgestellt:

a) die k. k. Landeskassen außerhalb
Wiens (Landeshauptkassen, Finanzlandcs-
kaseen, Landeszahlämter und die Filial-
Landeskasse in Krakau, die k. k. Steuer-
iiinter und die k. k. Finanz- und gericht-
lichen Depositenkassen in Wien) ;

1)) die kön. ungarische Staatszentral-
kasse in Budapest, die kön. Staatskassen in
Budapest und Agram sowie die kön. ungari-
schen, I>eziehung3weise kön. Steuerämter in
Neusohl, Debreczin, Fiume, Kaschau, Klau-
senburg, Hermannstadt, Fünfkirchen, Preß-
burg, üdenburg, Szatmar, Szegedin, Tonics -
var und Esseg;

c) im Auslände-
rn Amsterdam: k. u. k. österr.-ungar.

Konsulat, Amsterdainsche Bank, Bankhaus
Lippmann, Rosenthal & Komp., Bankhaus
Wertheim & Gompertz, Succursale der Ban-
que de Paris et des Pays-Bas;

in Antwerpen: Banque Centrale Anver-
soise, Bankier L. Lambert (Zweignieder-
lassung) ;

in Basel: Baseler Handelsbank;
in Berlin: Direktion der Diskonto-Ge-

sellschaft, Bankhaus S. Bleichrüder, Deut-
sche Bank, Bank für Handel und Industrie,
Bankhaus Mendelssohn & Komp., Berliner
Handels-Gesellschaft;

in Breslau: Bankhaus E. Heimann;
in Brüssel: Bankier L. M. Lambert, Suc-

cursale der Banque de Paris et des Pays-
Bas, Cr6dit General Liegeois;

in Darmstadt: Filiale der Berliner Bank
für Handel und Industrie;

in Dresden: Filiale der Leipziger All-
gemeinen Deutschen Kreditanstalt, Dresde-
ner Bank;

in Frankfurt am Main: Direktion der
Diskonto-Gesellschaft, Filiale der Berliner
Bank für Handel und Industrio, Deutsche
Voreinsbank, Bankhaus Gebrüder Both-
mann;

in Genf: Succursale der Banque de
Paris et dos Pays-Bas;

in Hamburg: Norddeutsch« Bank, Bank-
haus Friedrich Westenholz & Komp.;

in Köln: Bankhaus S. Oppenheim jun.
& Komp.;

in l^eipzig: Bankhaus C. H. Plaut, All-
gemeine Deutsche Kreditanstalt;

in London: Succursale der Anglo-
Austrian-Bank;

in Mailand: Bankhaus Luigi Strada;
in Mannheim: Süddeutsche Diskonto-

Gesellschaft;
in München: Bayerische Vereinsbank,

Bankhaus Merck, Finck & Komp., Bank-
haus J. N. Oberndörffer;

in Paris; Bankhaus Gobrüder von Roth-
schild, Banque de Paris et des Pays-Bas,
Succursale der k. k. priv. Allgemeinen öster-
reichischen Bodenkreditanstalt, Succursale
der k. k. priv. Landerbank;

in Stuttgart: Württembergische Ver-
einsbank;

in Zürich: Schweizerische Kreditanstalt.
4.) Bei der k. k. Staateschuldenkasse

und bei den unter Punkt 3 genannten Ver-
mittlungsstellen haben die Parteien die Ta-
lons mittelst Konsignationen in doppelter,
wenn möglich im Durehschreibverfalnen
hergestellter Ausfertigung einzureichen, und
zwar sind für die Talons jedes Umwechs-
lungstormines abgesonderte Konsignationen
zu verfassen. Dieselben haben die Nummern
der Talons in arithmetischer Reihenfolge zu
enthalten und sind von der Partei unter
Angabe ihrer Adresse zu unterfertigen.

• Über mehrere Konsignationen für Ta-
lons desselben Termines ist oin Summarium
mit Angabe der Anzahl dor Pakete und der
Stückzahl der Talons beizubringen.

Bei der k. k. Staatsschuldenkasse tmd
den unter Punkt 3a und l> aufgeführten
Vermittlungsstellen erhält die Partei für
die eingereichten Talons eine Empfangs-
bestätigung (Rückschein, Rezepisse), in
welcher unter anderem auch der Zeitpunkt
für die Behebung der neuen Couponsbogen
angegeben ißt.

Bei den Vermittlungsstellen im Aus-
lande (Punkt 3c) wird der Partei auf einem
Pare dor eingereichten Konsignationen der
Empfang der Talons, unter Angabe des Zeit-
punktes, wann die neuen Couponsbogen be-
hoben werden können, bestiltigt werden.

5.) Die Behebung der Couponsbogen
kann nur bei der Stelle stattfinden, bei wel-
cher die Talons zum Zwecke der Coupons-
bogenerneuerung eingereicht wurden.

Die neuen Coupon.sbogeu worden ge-
gen Rückstellung der Empfangslxjstätigung
(Rückschein, Rezepisse) über die Talons
ausgefolgt worden und ist den Vermittlungs-
stellen der Kmpfang der neuen Coupons-
bogen auf der Rückseite der Empfangs-
bestätigungen seitens der Parteien zu be-
stätigen.

6. Die neuen Couponsbogen werden an
die Parteien ohne Anrechnung von Kosten
oder österreichischen Gebühren verabfolgt.

W i e n , am 23. November 1911.

Von der k. k. Direktion der Staatsschuld.
St. A IV 4231 1.1911.

N a z n a n i i o
c. kr. ravnaleijstua državnih dolggu

tičoče se.

i/lale nouih kuponskih pol
k na podlagi postave z dne 16. februarja
1903, drž. zak. št. 37, in naznanila c. kr.
finančnega ministra z dne 18. februarja 1903,
drž. zak. št. 38, konvertiranih in nekonver-
tiranih obveznic jednotnega državnega dolga
iz leta 1868 po 2000 krön, oziroma 1000 fl.

Z ozironi na to, <la zapadejo tekom leta
1912 zadnji h konvertiranhn 4odstotnim,
oziroma nckonvertiranim 4-2odstotnim ob-
voznicam jednotnega državnega dolga iz leta
1808 po 2000 krön, oziroma 1000 11. spada-
joči kuponi, določa se gledo izdaje novih
kuponskih pol sledeče:

1.) Z izdajo novih kuponskih pol glede
konvertiranih obveznic z obrestovalniin ro-
kom januarij-julij začne se dne 1. januarja
1912,

onih z obrestovalniin rokom maj-
november dne 1. niaja 1012. (Jlede obveznic
papirne rente z obrestovalniin rokom febru-
var-avgust dne 1. februarja 1912,

glede obveznic Brebrnc rente z obresto-
valnim rokom april-oktober dne 1. aprila
1912.

Vlaganje talonov vräi se lahko pri c. kr.
blagajni državnih dolgov ali pa pri pod
točko 3 imenovanih posredovalnicah žc
30 dni, predno zapadejo taloni, vendar se
zaeno izdajati nove kuponske pole šelo z
menjalnim rokom talonov.

Nove kuponske pole obsegale l>odo 34
polletnih kuponov ä 40 K, oziroma 20 fl.
iiv. v. z dospelostnim rokom 1. julija iyi2
Io vstetega 1. januarja 1929, oziroma 1. no-
veinbra 1912 do vštetega 1. maja 1929,
1. avgusta 1912 do vštotega. 1. februaxja
1029, 1. oktobra 1912 do vštetega 1. aprila
1929 in en talon.

2.) Nove kuponske pole izdajale se^bodo
pri c. kr. blagajni državnih dolgov.

3.) Pofirodovalnice za izdajo tch kupon-
äkih pol so tele:

a) c. kr. dezeine blagajne izven Dunaja
(glavne dezeine blagajne, sinanene dezeine
blagajne, deželni plačilni imidi in filijalka
dezeine blagajne v Krakovem, c. kr. davöni
uradi in c. kr. finančni in sodno-depositni
uradi na Dunaju);

b) kralj. ogi\ državna centralna bla-
gajna v Budapesti, kralj. državne blagajne
v Budapesti in v Zagrebu, kakor tudi kralj.
ogr., oziroma kralj. davčni uiiuli v Neu-
sohlu, Debrečinu, na Reki, v Kasavi, Klau-
senburgu, Hermannstadtu, Fünfkirehnu, Po-
žunu, ödenburgn, Szatmaru, Szegedinu, Te-
mešvaru iu Oseku;

c) v inozemstvu:
v Amsterdamu: C. in kr. avstr.-ogi-.

konsulat, Amsterdamska banka, bauka
Lippmann, Rosenthal & Komp., banka
Wertheim & Gompertz, podružnica banque
de Paris et des Pays-Bas;

v Antwerpnu: Banque Centrale Anver-
soise, bankir L. Lambert (podružnica);

v Baslu: Baselska trgovska banka;
v Berolinu: Ravnateljstvo diskontne

družbe, banka S. Bleichrüder, Nemäka
banka, banka za trgovino in industrijo,
banena hiäa Mendelssohn & Komp., Bero-
linska trgovska. družba;

v Breslavu: Banka E. Heimann;
v Bruselju: Bankir L. M. Lambert, po-

družnica banque dc Paris et des Pays-Bas,
Credit Genoral Li&geois;

v Darmstadtu: Filijalka berolinske
banke za trgovino in industrijo;

v Draždanih: Filijalka lipskega «ploä-
aoga nemskega kreditnega zavoda, Draž-
lanska banka;

v Frankobrodu na Menu: Ravnateljstvo
liskontne družbe, filijalka berolinske banke
m trgovino in industrijo, NcmSka di-ustvemi
janka, banka Brat je Bethmann;

v Genf u: Podmžnicn banque do Paris et
les Pays-Bas;

v Hamburgu: Sovcrno-nemska banka,
Danka Westcnholz & Komp.;

v Kolinu: Banka C. II. Plaut, Splosni
nemški kreditni zavod;

v Londonu: Podružnica Anglo-avstrij-
ske banke;

v Milami: Banka Luigi Strada;
v Mannheimu: Južno-nemška diskontna

ji'uzba;
v Monakovem: Bavarska drustvena

banka, bančna hiwa Merck, Finck & Komp.,
banka J. N. Oberndörffer;

v Parizu: Banka bratje pl. Rothschild,
banque do Paris et des Pays-Bas, podnižniea
E. kr. priv. splošnega avstrijskega zemljiško-
kreditnega zavoda, podružniea c. kr. priv.
leželne banke;

v Stuttgartu: Virtemberška društvena
banka;

v Curihu: Svicarski kreditni zavod.
4.) Pri c. kr. blagajni državnih dolgov

in pri pod točko 3 imenovanih posredoval-
nicah morajo stranke talone vlagati s konsi-
gnaeijami, izgotovljenimi v dveli, čc mogoče
pötem kopiranja napravljenih izvodih. Za
Lalone vsakega zamenjalnoga roka je na-
praviti posebue konsigmieije. Le-to morajo
obsegati talonove stovilke v aritmetičnem
redu tcr jih morajo stranke, naznanivši svoj
naslov, podpisati.

Ako obstoja za talone istega roka veö
konsignacij, je predložiti o njih sumarij, v
katerem je napovedati stevilo zavitkov in
ätevilo talonov.

Stranka dobi pri c. kr. blagajni državnih
lolgov in pri posredovalnieah, navedenih
j)od točko 3 a in b, o predloženih talonih
prejemno potrdilo (povratnico, recepis). v
katerem je m«l drugim napovedan tudi čas,
>b katerem se more priti po novo kuponsko
polo.

Pri inozemskih posredovalnicah (točka
1 c) pa se potrdi stranki prejem talonov na.
jnem izvodu predložene konsignacij, kjer
se ob enem napove čas, ob katerem se more
priti po novo kuponsko polo.

5.) Kuponske pole morejo se le na onem
inestu dvigniti, pri katerem so se bili taloni
v svi-ho obnovitve kuponskih pol predložitL

Nove kuponsko pole izročale «e IKXIO
proti vrnitvi prejemnega potrdila (povrat-
nice, recepisov) v talonih.

Posredovalnieam morajo stranke pre-
jem novih kuponskih pol i>otrditi na hrbtu
prejemnih potrdil.

G.) Nove kuponske polo se bodo izročale
itrankam, ne da bi se njim ručunali kaki
jtroški ali avstrijske pristojbine.

N a D u n a j u , dne 23. novembra 1911-

Od c. kr. raunateljstva držaunesa dolga.
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Konluls-WN.
Das k. k. Kreisgericht Rudolfswert

hat die Eröffnung des kaufmännischen
Konkurfes über das Vermögen der unter
der Firma Horvat <k Doorave aus Brod,
registrierten Oefellfchaftsfirma, sowie
über das Privatvermögen der persönlich
haftenden Gefellfchafter Viljem Horvat
aus Heil. Kreuz und Frauz Dobravc aus
Brod, bewilligt.

Der k. k. Bezirksrichter und Gerichts-
oorsteher des k. k. Bezirksgerichtes iu
Gurtseld Herr Dr. Iofef Dijak wird zum
Konturskommissär, Herr Dr. Iv. Dimnik,
Advokat in Gurkfcld, zum einstweiligen
Masfeverwalter bestellt.

Die Gläubiger werden aufgefordert,
bei der auf den

2 8. Dezember 1 9 1 1 ,
vormittags 9 Uhr, bei dem k. k. Be-
zirksgerichte Gurkfeld anberaumten Tag-
satzung unter Beibringung der zur
Bescheinigung ihrer Anfprüche dienlichen
Belege über die Bestätigung des einst-
weilen bestellten oder die Ernennung
eines anderen Masseverwalters und
dessen Stellvertreters ihre Vorschläge
zu erstatten und den Glänbigerausschuß
zu wählen.

Ferner werden alle, die einen An-
spruch als Konkursgläubiger erheben
wollen, aufgefordert, ihre Forderungen,
selbst wenn ein Rechtsstreit darüber an»
häugig sein sollte, bis

27. J ä n n e r 1912
bei diesem Gerichte oder bei dem k.' k.
Bezirksgerichte in Gurlfeld nach Vor-
schrift der Konkursordnung zur Anmel.
dung und bei der auf den

22. F e b r u a r 1 9 1 2 ,

vormittags 9 Uhr, ebendort anberaumten
Liquidierungstagsatzung zur Liquidieruug
und Raugbestimmnng zu bringen. Gläubi-
ger, welche dieAnmel'dimgsfrist versäumen,
haben die durch neue Einberufung der
Gläubigerschaft und Prüfuug der nach-
träglichen Anmeldung sowohl den ein-
zelnen Gläubigern als der Masse ver-
ursachten Kosten zu tragen und bleiben
von den auf Grund eines förmlichen Ver-
teilungsentwurfcs bereits stattgehabten
Verteilungen ausgeschlossen.

Die bei der Liquidierungstagsatzung
erscheinenden angemeldeten Gläubiger
sind berechtigt, durch freie Wahl an
Stelle des Masseverwalters, dessen Stell-
vertreters und der Mitglieder des Gläu-
bigerausschusfes, die bis dahin im Amte
waren, andere Perfonen ihres Ver-
trauens endgültig zu berufen.

Die Liquidierungstagsatzung wird zu-
gleich als Vcrgleichstagsatzung bestimmt.

Die Ve> Handlung über die Konkurse
der Gesellschaft und der einzelnen Ge-
sellschafter wird abgesondert geführt
werden.

Die weiteren Veröffentlichungen im
Laufe des Konkursverfahrens werden
durch das Amtsblatt der «Laibacher
Zeitung» erfolgen.

Gläubiger, die nicht in Gurkfeld
oder iu defsen Nähe wohnen, haben in der
Anmeldung einen daselbst wohnhaften
Bevollmächtigten zum Empfange der
Zustellung zu benennen, widrigenfalls
auf Antrag des Konkurskommissärs für
sie auf ihre Gefahr und Kosten ein Zu-
stcllungsbevollmächtigter bestellt werden
würde.

K. l. Kreisgericht Rudolfswert, Ab-
teilung I.. am 18. Dezember 1911.

(5060) 3—3 S 8/11
1

Konkurzni oklic.
C. kr. okrožna sodnija v Novem

mestu je dovolila razglasitev kon-
kurza o imovini Gašperja Štimpfel,
neprotokoliranega trgovca v Šmarjeti.

C. kr. okrajni sodnik in predstoj-
nik c. kr. okrajnega sodišča v Mokro-
nogn gospod Jos. TekavČič, se po-

stavlja za konkurznega komisarja,
gospod Gustav Omahen, c. kr. notar
v Mokronogu, pa za začasnega uprav-
nika niase.

Upniki se pozivljajo, da naj pred-
lagajo pri naroku, določenem na

29. d e c e m b r a t. 1.,
dopoldne ob 9. uri, pri c. kr. okrajni
sodniji v Mokronogn, oprti na izkaze,
sposobne za potrdilo svojih zahtev, po-
trditev začasno imenovanega ali pa
postavitev drugega upravnika raase
in njega naraestnika ter da izvolijo
odbor upnikov.

Dalje se pozivljajo vsi, ki se ho-
čejo lastiti kake pravice kot konkurzni
upniki, da naj oglasijo svoje terjatve,
tudi če teče o njih pravda, do

30. j a n u a r j a 1912
pri tej sodniji ali pri c. kr. okrajni
sodniji v Mokronogu po predpisu kon-
kurznega reda ter da naj predlagajo
pri naroku za likvidovanje, dolo-
čenem na

2 7. s v e č a n a 1 9 1 2 ,
dopoldne ob 9. uri istotam, njihovo
likvidovanje in ugotovljenje vrste.
Upniki, ki zamudijo zglasilni rok,
morajo plačati stroške, katere provzro-
čita tako posameznim upnikom kakoi
tudi masi novi sklic upnikov in pre-
soja naknadne zglasitve in so izklju-
čeni od razdelitev, že opravljenih na
podlagi pravilnegarazdelbnega načrta.

Upniki, ki so oglasili svojo ter-
jatve ter pridejo k naroku za likvi-
dovanje, imajo pravico, pozvati končno-
veljavno po prosti volitvi na mesto
upravnika mase, njega namestnika in
odbornikov upnikov, ki so poslovali
doslej, druge zaupnike.

Narok za likvidovanje se določa
h kratu za poravnavni narok.

Daljna naznanila tekom konkurz-
nega postopanja se bodo razglašala
v uradnem listu «Laibacher Zeitung».

Upniki, ki no bivajo v Mokronogu
ali njega bližini, morajo imonovati v
zglasilu istotam bivajočega poobla-
ščenca za sprejemanje vročbe, sicer
bi se postavil za nje pooblaščenec za
vročbe po predlogu konkurznega ko-
misarja na njih nevarnost in stroške.

C. kr. okrožna sodnija Novo mesto,
odd. I, dno 18. decembra 1911.

(5125) CII 1137/11, CIV 1121/11
2 1
Oklic.

Zoper odsotna 1.) Antona Jerino,
posestnika sina iz Iškoloke Št. 33,
2.) Antona Primca, posestnice sina
iz Lip at. 3, podal je ad 1) Franc
Kumše iz Iškeloke, ad 2) Alojzij
Matekelj, po dr. Ravniharju v Ljub-
Ijaui, tožbo zaradi ad 1.) oČetovstva,
ad 2.) 510 K s prip., in se je doloČil
narok za tožbo ad 1.) na

27. d e c e m b r a 19 11,
dopoldne ob Vi1 1- ur i> 8 0 ^ a at. 38,
2.) na

2C. s v e č a n a 1912,
dopoldne ob 9. uri, soba št. 50.

V obrambo pravic tožencev skrb-
nikom postavljena ad 1.) gospod
Janez Jere, župan v Iskiloki; ad 2.)
gospod Anton Snoj, posestnik v Li-
pah, bodeta tako dolgo zastopala
toženca, dokler se ali ne oglasita pri
sodniji ali ne imenujeta pooblaščenca.

C. kr. okrajno sodišče v Ljubljani,
oddel. XL, dne 21. decembra 1911.
" (5058) E 1249/lT"

9
Dražbeni oklic.

Pri podpisanem sodišČu se bo dne
12. f e b r u a r j a 1912,

ob 1/ill.\iri dopoldne, T izbi št. 26,
vräila dražba zemljišč vl. št. 101 in
195 k. o. Srednja vas, obstojeČih iz
hiš št. 6 in 79 v Bohinjski Srednji
vasi in iz zemljiških parcel, brez
pritikline.

Cenilna vrednost: 8023 K 05 h
in 6623 K 95 h.

Najmanjša ponudka : 5348 K 70 h
in 4415 K 96 h ; pod temi zneski se
ne prodaje.

C. kr. okrajno sodiŠče v Radoljici,
oddel. II., dne 16. decembra 1911.

(5116) A 370/11

Oklic,
s katerim se sklicujejo Kapuscinski

upniki.
K c. kr. okrajnemu sodiščn v

Škofjiloki, oddelek I., naj vsi tisti,
katerim gre kot upnikom kaka ter-
jatev do zapuščine dne 10. decembra
1911 umrlega Josipa Šmid iz Škofje-
loke št. 80, pridejo zaradi napovedi
in dokaza svojih zahtev dne

2 0. j a n u a r j a 1912,
dopoldne ob 9. uri, ali pa naj do
tega Öasa vlože pismeno svojo prošnjo,
ker no bi sicer imeli upniki do te
zapušČine, če bi vsled plačila napo-
vedanih terjatev pošla, nikako na-
daljno pravice, razen v kolikor jim
pristoja kaka zastavna pravica.

C. kr. okrajno sodišče v Škofjiloki,
oddel. I., due 20. decembra 1911.

(5131) Cgi 517/11
Oklic. 2

Zoper odsotnega Antona KonČana,
posestnika iz Korene, se je podala
pri c. kr. deželui sodniji v Ljubljani
po Kmetijskem društvu v Ilorjulu
po dr. Peganu, odvetniku v Ljubljani,
tožba zaradi 1517 K 41 h.

Prvi narok se je doloČil na
29. d e c e m b r a 19 11,

dopoldne ob 9 uri, tusodno, soba
Stev. 123.

V obrambo pravic toženega za
skrbnika postavljeni gospod dr. Öuster-
šič, odvetnik v Ljubljani, ga bo za-
stopal, dokler se ali ne oglasi pri
sodniji ali ne imenuje pooblaščenca.

C. kr. deželna sodnija v Ljubljani,
oddel. I., dne 19. decembra 1911.

(5124) E 3840/11
8~

Dražbeni oklic.
Pri podpisanem sodišČu se bode

dražbenim potom prodalo dne
8. j a n u a r j a 19 12,

dopoldne ob 11. uri, soba šter. 16,
zemljišče, obstoječe iz dveh travnikor
in enega gozda, vlož. šter. 278 kat.
obČine Stanežiče, cenjeno na 1030 K.

Najmanjši ponudek znaša 686 K
66 v; pod tern zneskom se ne pro-
daje. ,

Dražbene pogoje in listine, ki se
tičejo nepremičnine, smejo tisti, ki
žele kupiti, pregledati pri spodaj
oznamenjeni sodniji, v izbi štev. 18,
med opravilnimi nrami.

Pravice, katere bi ne pripuačale
dražbe, je oglasiti pri sodniji najpoz-
neje v dražbenem obroku pred za-
četkom dražbe, ker bi se sicer ne
mogle uveljavljati glede nepremiČ-
nine same.

0 nadaljnjih dogodkih dražbenega
postopanja se obvestijo osebe, katere
imajo sedaj na nepremičnini pravice
ali bromena, ali jih zadobe v teku
dražbenega postopanja, tedaj sarao z
nabitkom pri sodniji, kadar niti ne
stanujejo v okolisu spodaj oznamenjeno
sodnije, niti ne imenujejo tej v sod-
nem okraju stanujočega pooblaščenca
za vroČbe.

C. kr. okrajno sodišče v Ljubljani,
oddel. XL, dne 29. novembra 1911.

(5133) C 115—119/11
Oklic. i

Pri podpisanem sodišČu vložila
sta zaradi priznanja zastaranja ter-
jatev in dovolitve izbrisa zastavne
pravice tožbo, in sicer:

1. Matija Zafred iz Št. Petra
zoper Janeza in Jakoba Zorman iz

HraŠČ radi za vsacega 150 gl. s pr.,
zoper Josipa Trost iz Podrage radi
103 gl. 50 kr. s pr., zoper Josipa
Preloh iz ZareČja radi 235 K s pr.;

2. Ivan Klemenc v Maleraotokn
zoper Josipa Vesel iz Postojne, radi
300 gl in 89 gl. 25 kr. s pr., zoper
Matija Anzelc iz Gline radi 415 gl.
8 prip.

V obrambo pravic vseh tožencer,
kojih bivališče je neznano, postavlja
se skrbnikom g. Andrej Bizjak T
Postojni št. 16.

Narok za ustne razprave o teh
tožbah določa se na

30. g r u d n a 19 1 1 ,
ob 9. uri dopoludne, pri tem sodišČu,
v razpravni dvorani st. 5.

C. kr. okrajno sodiŠče v Postojni,
oddel. I., dne 20. decembra 1912.

(5130) Firm. 1503
Gen. T 73/31"""

Razglas.
Vpisalo se je T zadružni register

pri firmi
„Mlekarska zadruga v Košanski

župnijj,
r. z. z o. z.",

da je Štefan Kreščak umrl in bil na
njegovo mesto v seji nadzorništva dne
5. avgusta 1911 izvoljen blagajnikom
Franc Cucek, posestnik v Dol. Košani
st. 29, in sicer za cas do prvega
občnega zbora, pri katerem se vrše
redne dopolnilne volitve.

C. kr. deželno sodišče v Ljubljani,
oddel. III., dne 13. decembra 1911.

(5050) 3—2 T 25/11
2

Uvedba postopanja,
da se za mrtvega proglasi Jožef

Kocjan.
Dne 1. svečana 1830 v Zalogn.

pri Šmarjah št. 14 rojeni Jožef Koc-
jan je odšel pred okoli 50 leti na
Ogrsko in je baje tarn umrl; več
kot 30 let se o njem ni čulo niče-
sar več.

Ker utegne potemtakem nastopiti
zakonita domneva smrti po smislu
§ 24, št. 2 obč. drž. zak., se uvaja po
prošnji Franceta Kocjan, delavca v
Vevčah št. 18, postopanje v namen
proglasitve pogrešanega za mrtvega.
Vsakdo se torej pozivlja, da sporoči
sodišču ali skrbniku gospodu J.
Kastelicu, županu v Šmarjah, kar bi
vedel o imenovanem.

Jožef Kocjan se pozivlja, da se
zglasi pri podpisanem sodišču ali nra
na drug način da na znanje, da Se
živi.

Po 15. januarju 1913 razsodilo
bo sodišče po zopetni prošnji o pro-
glasitvi za mrtvega.

C. kr. deželno sodišče v Ljubljani
oddel. III., dne 13. decembra 1911

(5132) _CwjB52/ll

Oklic. i"
Zoper Antona GabrijelčiČ, trgovca

in gostilniČarja na Brezjah pri Ra-
dovljici, kateri je dne 17. decembra
1911 umrl, se je podala pri c. kr.
deželni sodniji T Ljubljani, po g. F.
M. Schmittu, trgovcu v Ljubljani, po
g. dr. Vodušeku, odvetniku v Ljub-
ljani, inenična tožba radi 3000 K.

Na podstavi tožbe izdal se je
monični plačilni nalog z dne 19. de-
cembra 1911.

V obrambo pravic ležeče zapus-
čine po Antonu Gabrijelčič se po-
stavlja za skrbnika gospod dr. Maka.
pi. Wurzbach, odvetnik v Ljubljani.
Ta skrbnik bo zastopal dosedaj še
neznane dediče v oznamenjeni pravni
stvari na njih nevarnost in stroäke,
dokler se ti ali ne oglasijo pri sod-
niji ali ne imenujejo pooblaščenca.

C. kr. deželna kot trgovska sodnija
Ljubljana, oddelek II., dne 19. de-
cembra 1911.
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B r a u t - W a S C h e - A u s s t a t t u n g e n Johann Wagner, Graz
Mäßige Preise. Solide Ausführung. Auf Wunsch Besuch mit Kollektion ohne Kaufzwang. Herrengasse. (4705) 9-7
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• ^ g Rembourskredite usw., versichert Lose und verlosbare Effekten gegen Ziehungsver- t f T ^ t f
F(s J[J eskomptiert Weohsel und Devisen und übernimmt solche zur luste und besorgt kostenlos die He Vision aller der Verlosung S E MJ
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WäT%M. auf alle Plätze des In- und Auslandes, l ö s t Coupons , v e r l o s t e Ef fekten und V a l u t e n au ihrer Kassa ein, 'CjfJ
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VorDfitaslfisWiiispsclGt
1 für Damen und Herren.
I Haffer, Taschen, Lederwaren mit und
1 ohne Einrichtungen.
t IrlaTori33:-Spez3ia,l-Ha.-u.s:

: Josef Winkler & Söhne, Wien, I.,
| Himmelpfortgasse 7.
gf IllnHlr. Preisbuch gratin und fraak*.

(4499)'7-7 Gosounch geschützt. TOiiaclitsokltasioii 1 Versand prompt.

Wandkalender LJ Wandnotizkalendär
aufgespannt 30 Heller. aufgespannt 40 Heller.

H Zu beziehen von (4439) 12—6 H

I lg. v. Kleinmayr S Fed. Bombers I
H Buchhandlung in Laibach •
H -*M*~ K o n g r e s s p l a t x Nr. 2 . -•• •»*.-*<* U
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I Unsere weltberühmten I
' • • ^ 1 -- — B Y H

I Original -„Otto"- Motoren I
fl Brennstoffes Leuchtgas, Sauggas, Benzin, H
fl m Benzol, Petrolin etc- H
• Über 101.200 mit über einer Million Pferde- I
• kräften im Betrieb H

I Rohölmotoren System Diesel I
• Sparsamster Brennstoffverbrauch. I
H | Verlangen Sie Prospekt 5021?] (3598) 12-4 I

I Langen & Wolf, Wien X. I
• Laxenburgerstrasse 53 m. I
fl Vertretung: Gabriel Brindek, Lalbaoh, Bleiwelsstraße 16. 5
^^BBBBBBBBBJBBJBBHB_BBBBBB^B^BBBBHBBMBBJMBBBBJE

Monatzimmer
ächGn möbliert, mit separ. Eingang, ist mit
1. Jänner 1912 Jadengasse Nr. 1,

I. Stook, zu. vergeben.
Näheres dortselbst. (5039) 3 - 2

Bei Magen-und Darmkatarrli
Gicht, Zuckerkrankheit, überhaupt b<ü
allen Erkrankungen besteus empfohlen
diowichtigo Broschüre „Die Kranken-
kost" von Leitmaier. Preis 70 h. Vor-
rätig in der Buchhandlung lg. v. Klein-
mayr & Fed. Bamberg in Laibach.

PCalenBer 19121
B— ' • • • „ • IMQ=Z=JM=Z=MI
H Prochaskas Familienkalender . K l1— Feuorwohrkamerad . . . . K 1*— I
H Illustr. Wieuer Hausfrau^nkal. » 120 Kalender für den östorr. Land- fl

Jahresbote für Öaterr.-Ungarn » - 35 mann J > -"70 fl
Dr. N. A. Jarisch's illustrierter Soldateufreund. . . . ; ., > 1*— II

katholischer VolUskalender > -GO Glück auf » 1*— II
Illustr. Univorsalkalender, I., • Schalk-Kalender » --90 II

II., I l l , ä > 240 8implici8simu8 Kalender . . » 120
Der Glücksbote » 1"— Grazer Schreibkalendor . . » -90
Kalender für Zeit und Ewigkeit » 1*— St. Josef-Kalender . . . _ > --80
Bonziger Marieukalonder . . > -'60 Die heilige Familie . . . » --60
Ave-Maria-Kalender . . . . > -'60 Christlicher Volkskalmider. . » --60
Glöckleinkalendor . . . . > -50 Wiener Bilderkalouder . . . > - 3 0
Kalender des Deutschon Schul- Bauernkalender . . . . » -15

I vereinea, geh » l'3O Kleiner Krakauer Kalender • * -"15 | j
• I Illustr. österr. Volkskalender . » 1'— Auskunftskalendor f. Geschäf1 •
H Wiener Bote » -'70 und Haus • » 2 — •
H Wiener Bote, geb » l'öO Neuor Krakauer Schroihkal. • » 1 30 •
jH Neuer Wieuor Bote . . . . » -'65 Wiener Haushaltungsbuch . • » 2 50 H
H Flottenkaleuder * 1*— Hoffmanus Haushaltungsbuch. » 240 H
H Veteranen- und Landsturmkal. » 1'— Neuer Krakauer Schreibkai. • » -25 fl
H Auerbachs deutscher Kinder- Praktischer Notizbuch-Haus- H
H kalender » 1-20 hahungskalender . . . . » 1*50 H
H Deutscher Kalender für Krain > 1-50 Geschäfts-Vormerkbliitter . . » -'7U •
H Dominikus-Kalender . . . . » --60 Geschäfts-Auskunftskalonder . » l'2O •
r n PuDBchkalender » - 8 0 Täglicher Einschreibkalender > - 7 0 II
H l Münchner Fliegende - Blätter- Neuester 20-Holler-Schreib- II

Kalander . »1*20 kalender » -"20
Konstitution. Österreichischer Österr. illustr. 20- Heller- Kai. » -'20

15-Kreuzer-Kalender . . . > - 3 0 Kontor - Handbuch und Ge- •
Münchner Kalender . . . . » 1-20 schäftskalender > 2-—
Österr. Hebammenkalonder . > 160 Tagebuch für Kontore etc. . > 2-40
Gartenlaube-Kalender . . . > 120 Geschäfts -Vormorkkalonder . > 160
Daheim-Kalender » 2 40 Vormerkblätter > --80

III Kaviar-Kalender » 2— Bureau-Kompaß > 3'— II
I I I D o r f b a r b i e r - K a l e n d e r . . . » - ' 6 0 K ü r s c h n e r s J a h r b u c h . . . » T 2 0 | |
M l A l m a n a c h d e r L u s t i g e n B l ä t t e r » 1 2 0 w i e a u c n g r ö ß t e A u s w a h l 1 1

• Charitan-Kaleuder » - 8 0 aller Art Kalender. I

^^^H^^^aHHiai^^HHHI^BBi^iMna^iSBBlBBBBBBBBl^^iMa^^^M^l^i^B^B^^BB^^^^^^^^1H^M^l^^H^nHHaiM^*^^'^^^^^^^^^^M^^^R^^Ha^la^aalHMaBl^^B*^a^^H

H Zu beziehen von I

| lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg |
Hl B u c h h a n d l u n g (4442)12-8 I
Hl Laibaoh, Kongreßplatz Nr. 2. | |

I • " • " I " « " ! lyt ] i läysl ls"PrGishuranl mlt Kaiendßr auch mil Posl Dratls. l i V l v j

ffl Anzeige, ffl
I • • • «T

»5 Zum Ankaufe von (4996) 4-4 JinJ

I x nieibnacbts- u. fft eulahrsaestbenhen ̂
| wrm erlaube ich mir das geehrte P. T. Publikum auf B • •
I J*d* meine aufs reichste assortierte Fabriksnieder- \ i a i |
I H 0 « " läge zu billigsten Preisen aufmerksam zu V H
I fl B • B î
| B • machen. • • (
I B B B B Namentlich empfehle ich Glashü t t e - , Schaff- "•"•j
I B"B" h a u s e n e r , Alpina- und Omega-Uhren. Be- flHail
I B"B" sonders grosse Auswahl von Brillanten und aBVB|
I B"B" anderen Goldwaren, SiSberbestecken usw. " • " «
I •LiL Zu zahlreichem Zuspruch empfehle ich mich - • - •I
I B^Bj JJ. • Bl
I • * • " hochachtungsvoll F f - C U U C I l "Li]
| •̂ •C ML«.i? Fi»ešex>n€>va u l i c a . « • •

| " « " • " • " • [ lubiläums-Preiskurant mit Kalender auch mit Post gratis. | u V j a _ ]

Fidelity
. HI and Deposit Company of Maryland. I
a SSI Gegründet 1890. < S

B Volleingezahltes Aktienkapital . . . . K 10,000.000 fjj

Garantiefonds über K 33,000.000 111
, _ Gezahlte Schäden K 35,639.550 »

In Österreich erlegte Kantion . . . . K 400.000
I Die Gesellschaft haftet mit ihren gesamten
| Garantiefonds für die In Österreioh ein-
| :: gegangenen Verpfliohtnngen. ::

Kautions-(Veruntreuungs-) u. Earantie-Vßpsicherung.
REDLICHKEITS-GARANTIE. Ill

Prospekto uud Auskünfte: III

I Generaldirektion für Österreioh : ISj

Wien, I., Rotenturmstraße 20 (Residenz-Palast). | | |
Vertreter werden aufgenommen. | | |

II Versicherung gegen unredliche Handlungen im H
II Buchforderungseskompte. II
II Auskünfte erteilt: (1250) 8-7 | |
j | „FI]>KH'S KcviNioii^eNellMchalU in. 1». H . | |

•» Wien , I X / 1 , Ferogringas^e 1. m*

JŠL Soeben erschienen: jjs

Ein© neue Komposition | |
von Herrn Musikdirektor | |

Jos. Zöhrer.

Romanze
= = = = = : stna-s dLox SorLsute = = = = =

fKir "Violon.cell -a.zica. ISZla-vier, op. 3 5 .
Preis Ä X-SO. (5068) 4 - 2

Vorrätig in der I

Buch-, Zunst- und Musikalienhandlung
:: lg. v. Eleinmayr & Fed. Bamberg ::

Laibaoh, Kongreßplatz Nr. 2. II
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B. Götzl, Laibach, |
Mestni trg 19. * Stari trg 8. j

Beizende Heu hei fen in Stoffen für Bestel-
lungen na eh ITlass, Grösste Jtuswtthl fertiger
Herren- und Knaben-Jtnzüge eigener Er-
zeugung. ÄjfeJfcÄÄ&ÄÄ^Ä&Ä: <*««>«»-*•

ä Ein erstklassiges österreichisches Lebens- und Volksver- K
8icherungs-Institut sucht in den Alpenländern |Qj

| Rayons-Inspektoren |
v l welche sowohl in der Organisation als auch in der Akquisition Wi
fj^i bewandert sind. — Offerte mit detaillierten Ansprüchen sind zu JM
n richten unter 99N 1 2 8 0 " an H a a s e n s t e i n & Vogler, kgl
m Wien, I. (5119) W

< ^s j/ jgtŠBSjPVAFjSari —̂» ^BB8BB^BBfivTrV9WTniTHnl B B H

luS '̂»*^:*,^B^B^BB^^^v^^^^^T^Bk i c » ••

*- Zu hauen in allen feineren Einschlägigen Geschaffen. - |

FKalencleri^1*
= für alle Berufe. = =

Schreibkalender filr Advokaten Jagdkalender K 3*20
und Notare E 220 Imkerbote » 120

Dr. Steinschneiders ärztlicher Österr. Ingenieur- und Archi-
Taschenkalender . . . . > 320 tekten-Kalender . . . . > 41—

Austria-Kalender > 2 90 Kalender für Straßen-, Wasser-
österr.-ung. Baukalender . . > 3 50 bau- und Kultur-Ingenioure > 480
Berg- und Ilüttenkaleuder . » 3 20 Stühlens Ingenieur-Kalender . > 540
Kalender für Bienonfreunde . » 120 Uhlauds Kalender für Masch.-
Brauer- und Mälzer-Kalender » 4-80 Ingenieure > 360
Chemiker-Kalender . . . . • » 480 Fehlauds Ingenieur-Kalender » 3 6 0
Kalender für den katholischen Juristen-Kalender > 320

Klerus » 3 20 Maler-Kalender » 2 40
Damen-Almanach > 2 40 Pharmazeut.Taschen-Kalender » 320
Damen-Almanach » 2 50 Taschenbuch für Zivilärzto . > 3-20
Droguisteu-Kalender . . . . » 3-— Österr. .Landwirtschaf tskalend. » 3-20
Eisenbahn-Kalender . . . . » 320 Mars » 320
Taschenbuch für österr. Eisen- Medizinalkalender . . . . > 320

bahn-Betriebsbeamten . . > 31— Montanistischer Kalender . . » 320
Kalender f. Eisenb - Techniker > 4 80 Mühlen-Kaleuder » 320
Kalender für die elegante Welt » 240 Allgemein, deutscher Musiker-
Kalender für Elektrotechniker > 6 — kalender > 2'40
Kalender für Elektrotechnik . » 320 Notizkalendor für alle Stände > 240
Hempels Taschonkalender für Pharmazeutischer Almanach . » 320

den Forstwirt » 320 Östorr. Kalender für Tierärzte » 320
Förster-Kalender, herausgeg. Tagebuch > 2'40

von A. Leuthuer . . . . > 2'— Hiiscbmanns Taschenkalonder
Forstliche Kalendertasche . . > 320 für den Landwirt . . . . » 2*40
österr. Gartenkalender . . . » 2-80 Österr. Universitäts - Kalender > 250
Geschäftsnotizkalendor . . . > 230 Veteranen- und Landsturmkai. » T—
Hebammen-Kalender . . . » 160 Veterinär-Kalender . . . . > 320
Kalender für Heizungs- und Weinbau-Kalender . . . . » 320

Lüftungstechniker . . . > 384 Kalender für Zeichenlehrer . > 240
I Zu beziehen durch (4440) 12—7 I

j ^ j lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg % % % J
9 ^ ^ 5 Bnohhandlung in Laibach, Kongreßplatz Nr. 2. ^ ^ ^ ^ $

Blk .wTm

p Für ein mit bestem Erfolge bereits eingeführtes konkurrenzloses e x
0 Unternehmen, 60*/0 Reingewinn abwerfend, werden CK

Interessenten gesucht. 1
D Es betrifft die Vertilgung von Ungeziefer mittels patentierten Dampf- SX
g apparates. ^Q
R Näheres unter „Existenz" durch die Annoncen-Expedition J. Rafael, rH?
5 Wien, Graben 28. (5115) ^

fiesillslfltt
elegant eingerichtet, mit entsprechenden
Magazinsräumen, eventuell in Verbindung
mit Wohnung, ist an der Polanastraße

sogleioh bil l ig zu vermieten.
Anzufragen : El izabetna oesta 7, I. St.

5—4

Schöne, im | | l ( | h | | | | | | | |
I.Stock, sonn I l l m l l l U l l y
seitig gelegene W ^ =
in der Nähe des Staatsbahnhofes, bestehend,
aus vier Zimmern, Badezimmer und geschl.
Gang, ist sogleich oder später an eino sta-
bile Partei zu vermieten. (5038) 2

Näheres in der Buchhandlung Klein-
mayr & Bamberg, Kongreßplatz 2.

Verlag von

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
• i n Laifc>»olx. •

PugelJ Milan, Mali ljndje, brošir. K 3 — , vozano K 4-—, po pošti 20 h ?ec.
Amiois E. de, FuriJ, novela, brosirano K 1-50, vezano K 250, po pošti

10 h več.
Feige l Damir, P o l l i tra vipavoa, brosirano E 1 80, vezano K 260, po

pošti 20 b več.
Klepeo SlavoJ, Aforlzml In oltati, brosirano K 2-50, vezano K 350,

po pošti 20 h voč.
Körnn V. dr., Spake, brosirano K 1-60, vozauo K 240, po pošti 10h VÜC.
Poezi je dr. Franoeta Prešerna, 2. ilustrirana izdaja, K 5-—, v platno

vezane K 640, v elopautnein usnju vezano K 9"—, po pošti 30 h več.
Poezi je dr. Franoeta P r e š e r n a (ljudska izdaja), 2. natis, K 1—, v platuo

vezanc K 140, po pošti 20 h več.
Dostojewski , Zločin in kazen. Roman v 6 delih, preložil Vladimir Levstik,

3 zvežki K lOoO, vezani K 13—, po pošti 30 h več.
B n s k a moderna, prevela Minka Govekarjeva, K 4—, najelegantneje

v platuo vezana K 6*—, po pošti 20 h več.
Slenkiewioz H., Mall v l tez . Roman z mnogimi lepimi podobami. 3 zvezki,

borširani K 7—, lično vezani K 9 50.
Sienkiewioz H., Rodbina Po lane ik ih . Roman z mnogimi lepimi podobami.

3 zvezki, broširani K 10—, ličuo vezani K 16'—, v en zvezek vezani K 13*—.
Marryat, Morski razbojnik, K 250, vezano K 3-70, po pošti 10 h več.
Dr. Sorli, P o t za razpotjem, vezana knjiga K 3-—, po pošti 10 h vec.
Dr. Šorli, Nove le in črtioe, elegantno vezane K 360, po pošti 20 h več.
Meško Ksaver, Ob tihlh veöerih, K 3 50, vezano K 5—.
Meško Ksaver, Mir Božji, K 2*50, vezano K 350.
Maister Bndolf, Poezije, K 2—, vezane K 3—, po poäti 10 h več.
Aškero A., Primož Trubar, K 2-—, elegautno vezan K 3-—, po pošti |

10 h več.
Aškero A., Baiade in romanoe, K 2-60, elegantno vezane E 4—, po

pošti 20 h vcč.
A&kero A., Lirske in epske poezije, K 2-60, elegantno vezane K 4 —,

po pošti 20 h več.
Aökero A., Nove poezije, K 3*—, elegantno vezane K 4-—, po poäti

20 h več.
A i k e r o A., Četrti zbornik poezij, E 350, lično rezana knjiga K 450,

po pošti 20 h več.
Gankar Ivan, Ob zori, K 3-—, po pošti 10 h več.
Golar, Pisano polje, K 180, vezano K 2 80, po poäti 10 h več.
Mole, Ko so cvele rože, K 2—, vezauo K 320, elegantno vezano K 3*50,

po posti 10 h vec. J
Soheinigg, Narodne pesmi koroških Slovenoev, E 2-—, elegantno I

vpzaue K 330, po pošti 20 h več. I
Banmbaoh, Zlatorog, poslovonil A. Fnntek, elegantno vezan K 41—, po I

pošti 10 h več. I
Jos. Stritarja zbrani spisl, 7 zvezkov (prvi zvezek razprodan) K 30 1 - , I

v platno vezani K 38 00, v polfraucoski vezbi K 43-40. I
L e v s t i k o v i zbrani spisi, 5 zvezkov K 21*—, v platno. I

v polfnmcoski vezbi K 291 —, v najfinejži vezbi K 31'— vezani K 27*—, I
Fuutek, Gotleo, K 1 50, elegantno vozan K 250, po pošti 20 h voß. I
Majar, Odkritje Amerike, E 2-—, po pošti 20 h ve<5. I
Brezovnik, Šal j iv i Sloveneo, 2. za polovico pomnožena izdaja E 150, I

po pošti 20 b vcč |
I Brezovnik, Zvonöeki, K 150, po poäti 20 h več. I

Tavöar I. dr., P o v e s t i . 5 zvezkov po K 240, v platno vezani po K 3 —, I
v polfrancoski vezbi po K 420. . I

Gny de Maupassant, Novele, iz francoščine preložil dr. Ivo Sorli, E 3—, I
I vezane K 4—. !
' ZupanÖiö Oton, Samogovori, broširani E 3—, vezani E 4 —. m
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Hustentee I Husten-Pastillen I Kopfweh-Pastillen
Dr. Seeburger Marke Soholz D r L a u t e r b a o h
Päckchen 40 Heller Schachtel 60 Heller

Dieue altrenommierten, vielfach erprobten und bo- Schachtel 80 Heller
währten Hustenpastilleu, sowie der Hustentee sind Vorzüglich erprobt hei Fällen
vorzügliche Mittel gegen Husten, Hustenreiz, Ver- der Migräne, Kopfschmerz und
schleimung und gegen alle schädlichen Folgen Influenza,

bei Verkühlungen.

Die leicht zur Fülle neigende Oesterreicherin
sucht oft nach geeigneten Mitteln, um der in gewissen Jahren überhandnehmenden
Üppigkeit ihrer sonst anmutigen Formen Einhalt zu tun. Wie sehr übermiissigos
Fett die edle Bildung und gesamte Schönheit dos weiblichen Körpers entstellt, ist
zur Genüge bekannt und ebenso der Wunsch jeder Frau, sich bis ins späte Alter
ein jugendlich schlankes Aussehen zu bewahren. Ohne in ihrer bisherigen Lebens-
weise eine Änderung eintreten zu lassen, kann jode Dame den Zweck erreichen,
jene natürliche Schlankheit zu erwerben, die dem Schönheitsideale vom Frauen-
körper entspricht. Durch mehrere Wochen täglich ein bis zwei Tassen von dem
durchaus unschädlichen, dabei ausserdem das Gesamtbefinden fördernden Kntfottuugs-
tee „Graziella" getrunken, macht das lästige Fett schwinden und stellt die Reinheit
der Körperliuien wieder her. Entfettuugstoe „Graziella" kostot das Päckchen zwei
Kronen, hei Abnahme von fünf Päckchen erfolgt portofroio Zusoudung. (492 >)15 —3

„Bären-Apotheke" Wien I., Graben Nr. 7.

jfllois ftraezmer ̂ JgL
Kiaviermacher jRMi^S^3l

gerichtlich beeideter Sachverständiger ^^ f f l^SH|^^Dj0

• Laibach, Petersstrasse 4 gt jfflffi^^g« .
empfiehlt sein großes Lager von .JflHjffifclflffiWflBHBBl

KlaviGi*6iia S H P
Klaviere der Hoffirma Gebrüder Stingl von K 600'— aufwärts.

Vertreter der Hoffirma L. Bösendorfer.
P V * Obernshme von Stimmungen und Rekonstruktionen

(4524)s-7 ÜOD Klavieren aller Systeme. * ^ Q
Billige Leihgebühr! Teilzahlung! Umtausch!

SflLVflTOR I
GüMMifiBSHTZE I

f^\ WELTMARKE I
W*V e i UNERREICHTE I
\"~^J HALTBARKEIT! •

~ OBCRnumOABd I
GENERAL-DEPOT: AUTOS KRISPER, LAIBACH •

(oUöi) o£—ai. ^ H

^ ^ JLutom.£iitisclie
4^^ Taschenpistole

jM&„Steyr(c

R M S | | H ^ ^ | H H H (4955) mit Kipp- uad Springlauf. 31—4

l iHKBBr Unbedingt zuverlässig.
H H H ^ ^ ^ ^ ^ H ^ Präzisionsfabrikat der österreichischen

^ ^ ^ ^ ^ ^ H S k Waffonfabriks-Gesellschaft in Steyr.

^BBfflffi^a Bei allen Bäohsenmaohern mnd
W ^ H Waffenhändlern erhältUoh.

Das schönste und jedenfalls die größte Freude bereitende

Weihnachtsgeschenk ist ein Buch!
Wir empfehlen daher unser reichhaltiges Lager von

Bilderbüchern
wie: Leporello-Albums, Leinwandbilderbücher, A-B-C-, Tier- und Anschauungsbilderbücher, Struwelpeter und die humo-
ristischen, viel Spaß bereitenden Meg-gendorfer- und Busch-Bilderbücher, ferner die künstlerisch ausgeführten und von

i hervorragenden Pädagogen warm empfohlenen Sehaffsteinschen und Scholzschen Bilderbücher usw. z

Für die heranwachsende Jugend:
Märchen-, Fabel- und Sagenbücher, Robinsonaden, Indianer-, Abenteuer- und Beschäftigungsbücher,
Erzählungen aus der Geschichte, Erzählungen und Geschichten für Mädchen jeden Alters.

Größte Auswahl von Festgeschenken für Erwachsene
in Prachtwerken, Reisewerken, Anthologien, Romanen, Musikalien und Kalendern aller Art.

Gleichzeitig beehren wir uns, zum Besuche unserer besonders reich assortierten

Weih nachts-Ausstellung
höflichst einzuladen.

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
Buch-, Kunst- und Musikalienhandlung in Laibach, Kongreßplatz Nr. 2.

| Weihnachtskataloge auf Wunsch gratis und franko. (4694)7-7



«aibacher Zeituna Nr. 294. 2818 23. Dezember 1911.

Wichtigfür jedermann!
Beste und billigste Bezugsquelle

für Drogen, Chemikalien, Kräuter,
Wnrzeln n»w., auoh naoh Knelpp-
Mnnd- und Zahnreinigungsmittel,
Lebertran, Nähr- und Einstreu-
pulver für Kinder, Parfüms, Seifen,
sowie überhaupt alle Toiletteartikel,
photographlsohe Apparate u. Uten-
slllen. Verbandstoffe jeder Art. Des-
infektionsmittel, Parkettwiohse usw.

Grosses Lager von feinstem Tee,
Rum, Kognak. (4620) 52-51

Lager von frischen Mineralwässern
und Badesalzen.

Behördlich ftonz. GiftverschleiB.

Drogerie ünton Konc
• Laiiiacli, JnflcBgasse 1 (Ectc Bnrgplah).

Š
Stampiglien

jeder Art,
für Ämter, Vereine,

Kaufleute etc.
Anton Gerne
Graveur und Kantschnk-

stempelerzeuger.

Laibaoh, Starl trg Nr. 20.
Preisliste franko. (4621) 52-51

OMitzer Q u a r g e l
(4680) ( B i e r k ä s e ) 52-52

E. HAASZ, Olmütz
offeriert feiuste Olmützer Quargel ab Olniütv
(Nachnahme): Nr. II 76 h, Nr. Ill K 120
Nr. IV K 150, Nr. V K 2 — per Schock.
Kn Poctkistel von zirka 5 kg franko jedoi

Foetstation Österreich-Ungarns K 5"50.

Nachweisbar amtlich eingeholte

üdressen
aller Berufe u. Länder mit Portogarantie
im Internation. Adressen-Bureau Josef
B o s e n z w e l g St Söhne, Wien, 1.,
ßonnenfelsg. 17,Telef. 16.881, BudapestV.,

Nador uteza 20. Prospekte franko.

(3765) 64

Nach Amerika
und Kanada

toqneme, billige and slohere Über-
fahrt per (3763) 65

Cunard Linie.
Abfahrt Ton den nachstehenden Häfen:

„Pannonia" ab Trlest am 12. Jänner,
„Caronia" ab Flume am 1. Februar,
„Franoonia" ab Flame am 14. Febr.

Ab Liverpool:
Die größten und präohtigsten

Dampfer der Welt:
,Liisttania" am 27. Jänner, 17. Fe-

bruar, 9. März 1912.
„Manretania" am 30. December 1911,

20. Jänner, 2. und 23. März 1912-
Pahrpreis: Triest-New York III. Klasse

X 160*— pro erwachsene Person inklusiYe
Kopfsteuer and K 90*— pro Kind unter
12 Jahren inklusive Kopfsteuer.

Auskünfte und Fahrkarten bei:

Andreas Odlasek
LAIBACH, Slomšekgasse Nr. 25

lachst der Herz-Jesu-Kirche.

B Y / //^Ssx\vl UJJ/SCSX^ TflBb^^^BjB^^|^^|^^|^^|M^MM^MMMMM^^MMl^MiMMMWi^^B^BJBMSipBIB^B^B^B|MMIMSMB^SMS^^

• l C\ / p S ^ f ^feŠSŽ-ft O l^SSSS^SSSSSSSSSSSSSSSSSsBsSS^ff^AE3i2sGE!3^^Ls^^Js^SSsB

• ^ R ^ ^ w H ^ ^ a . /M n u r solide Uhren, von der einfachsten^Salle Vertreter gemeinsam die weitgehendste ^ K j « l f i f B H H ^ H
H s T v ^ ^ ü ^ r / J B bis zur feinsten Qualität • • Direkter H Garantie. Die Union Horloge-e ist ir» jeder | ^ H $ j H f e H H H ^ H
••KtJ f> n^JMsl Vsrkaufzu billigsten Preisen durch circa • Stadt nur einmal und zwar durch ein aner> ^ n S § 3 5 K g g 9 | | | ^ H
MBBis^a^-gr^aslHB 2OOO Vertretungen im In- und Auslande. B kannt renommiertes Uhrengeschäft vertreten.^^^Jcj^mailfeS^^B'

( 4 3 3 ) Bei F r . Č u d e n , Uhrmacher, L a i b a c h , P r e š e r n g a s s e . ^ 3 6

H Zajec & Horn H
K Laibach, Wiener Straße 73. jm
" — fl
| Beton und Eisen-Beton J
B Fundamente Decken Brücken Wi

Turbinen Stufen Pflaster JA

Kunststeinarbeiten Xylolith 0 |
1^1 (Passaden, Kommunionstische, Rjji
Wi Balustraden) Telephon Nr. 237. m
V I Der beste Asbest-Zement-Schiefer der Gegenwart I V
Vfl „Zenit" Pat. HI och stets am Lager. Explodiert nicht WM
M im Feuer. Vertretung für Krain und Untersteiermark. Wk\
M (838) 22 W/k

( Q ) REGELMÄSSIGE PASSACIERLINIEN NACH ( Q )

Q t NORDu.SÜDAMERIKA Q
^ ^ ' Jj&tk^. **t€r^r'echenland,italien u.Spanien.: ̂ i ^

o \mM VERGNÜGUNGSFAHRTEN! ̂
\{gjD \jSS8fSm2S m M'TTELMEER MIT DEN LUXURIÖSEN '. \Q*$)
^ \ S a f t e s . ? OOPPELSCHR̂ UBEN-OAMPFEPN DER \ ft^
W | - ^ ^ ^ S a S ^ TRANSATLANTISCHEN LINIEN • • • ; f^S)

® ü AUSKÜNFTE sowie Verkauf von Schiffskarten bei: f ^ ^
ij S. K M E T E T Z , Laibach, Bahnhofgasse 26. \ f f l j /

Bei Trockenheit u. W a s s e r m a n g e l bilden für
l ¥asserkpaf ' t -!̂ ^«sä#««*••

g die Patent-HeiBdampf-LokomDhilen ^ s
von (U!H)) 26—21

HEINRICH LANZ
_!^^^^ÄÖ\ Man 11 li ei m

/Hj f^Säj | | f f \ eine rasch betriebsfähige, billige,
/ i l iyilTlBHB^ äußerst sparsam arbeitende und

/ n l i r u S B V v V für alle Brennstoffe geeignete

^^^S^^^^ Kraftreserve.
Osterreichisclies Terianfslmreai: Emil Honigmann

Wien IX/4., Löblichgasse 4.
Int. Telephon 15.594. Ingenieurbesuch kostenlos.

Zwei B a p i i
im Ausmaße TOÜ 2727 m1, &ind unter den
günstigsten Bedingungen Terkäuflloh ia
der Pru la , d. i. Karlstädtervoratadt
In Laibaoh, auf oinem für jedes Gesciiift
und Gewerbe oder xur Errichtung TOII Villo»
wichtigen Kreuzuugspuukte neben dorn nen-
»ufgeführten Volksschulgobäude bei der ia
nächster Zeit zu errichtenden Brücke über
den Laibachfluß, welche die wichtigste Ver-
bindung einerseits des größten Teilei des
Tirnauer Stadtviertels und andererseits ie»
Karlatidter StadtTiertels bilden wird.

Adresse in der Adm. dieser Zeitunp.
(1269) 75

und Rekonvaleszente ist das besto
Heilmittel der von den Ärzten an-
empfohlene, blutbildende, schwarze

Dalmatiner Medizlnalweln

4 Flaschen (5 kg) franko K 4*50.
Br. Novakovič, La ibach.

wmmmkmmmmmmmmm—mm

I js^jtBli^^^SBSBssaSKSSSBB&^ I j ^~~y

L^^^H ^^••MHA I j | B o w ' " ' H^^B —'

^ ^ ^ ^ H Mi~'' "•!• i ' ' •• i ^Hn^^iwS&H^^I ^ ^

In allen Größen and Ausstattungen
Marke „ T r i u m p h " gesch.

Kataloge franko und kostenlos.
Tr»i\»mi3ti -Wepke

Gesellschaft m. b. II.
Herd- und Ofenfabriken

Wels, Ober-Öaterr.

Echte Briefmarken. ^ i R -
—. liBte
gratis sendet Anhast Marbes, Bremen.

(1913) 15

BeliOlinOSPriifUDS(lntelliyenzprüiting)
für Einjährig - freiwilligendienst

Die ei forderliche Vorbereitung hiezn
erteilt mit Erfolg das gefertigte In-
stitut, wose lbst am 15. Jänner
1912 spezielle Lehrkurse n iesn
beginnen. Bisher sehr gute Erfolge.
Weitere Auskünfte erteilt das

Ente ügramer Militär-VorbereilungsinstitBt
Agram, Kukoviögasse 15.

(4510) 9-7



«aibacher Zeitung Nr. 29^ 2819 23. Dezember 1911.

Verzeichnis
derjenige» P. T. Wohltäter, welche sich

,«n den üblich n Besuchen am N.njahrstage
losgekauft haben.

V ie mit einem Sterne Bezeichneten haben sich
«uch vou NamenS» und Geburtstags'Gratul«.

tionm losgekauft.

*Npothcler Mayr. »^,nt. KIin»r, llc>z.
*halbenstcillcr sen. «<Hvbnin»,lI»v«tnili.
«R, Nan^lngcr scu. Ios. lrurlicty.
*Max Iermann. Kl Xraje, clei. stHvb.
*Dr. Hermann Vam» nuäkomigilr.

berg. M . Hayne.
^Ottomar Vamberl, Matej Kosmac,

sen. -»Mals Lilleg.
* v r . H,nton Zvizelj » *Dr. Nleiweio.

sopryßo. 'Drelse.
*Dr. Telavcii. Nanel.
*F . K. Sture. ^Vielicinger.
" C. O. EchtNld. ' " I . Vellavrh.
*Ios. Gnczdll. *Iosef Hudovernig.
- I . Roiina, Dr. Iosip Lavrencic.
*Dr. Otto Bullen» ^Dr. Iosip C. Oblal.

tschag ^X. N. Xr«3»r, trsso-
""Ivan Ielaiin. vee.
brat» I'olll>.k, * I . Marchiotti.

" Ing. Kasal. '"Pcter Krisch.
Ing. Banal "-A. L.

Pferde W
^^M bewahren auch imWlnterauf

^ ^^M glatten Wegen ihre volle
j ^^M Leistungsfähigkeit dureb

co ^ H Leonhardt's
t - ^M Original-H-Stollen i r j
o ^H mii d»r Marke |C°I

' ^*_ ^ ^ | Orlfl[n«|.H-Stotl»n »Ind ullbowahrt
^ ^ ^ ^ und Im ätbrauoh diu bUligetaa.

HSil
mit Gartenwohnung

1st we^eu Todesfall sogleloh weiter
zu verpaohten.

Anzufragen boi der Potxgratz'schen
Verwaltung, Franz Josefstraße 7,
i n . Stock. (5070) 4-2

Weinschank
Rathansplatz p . 13

(gegründet 1856) •'
empfiehlt zu den (5012) 3 -3

Feiertagen
lorziglicbe Tischuieine ä Liter 88 und 96 h

und Extrauieln ä Liter K128.

|Landschafts-Apotheke!
1 „Zur Maria Hilf" »
i des diplom. Apofhehers Äl. Leusteh |
l Laibach, RcsselstpaBe Mr. 1 J
* \ H h n in neuen Kaiser Franz Josef-Jiibiläümsbriicke £
3 empfiehlt (4«l:*> 51 »
J ikre eigenen brstbekannten, beliebten *
^ and sicher wirkenden »

« Zahn-, Mund- und Gesichts- J
| Reinigungsmittel, und zwar: j
2 Antlseptisolies ».
-€ 1W#k1n»fNiMA ^ahn-u. Mundwasser »

^meiousineini^cons*iK; J
3 MfilAiininA Zahnpulver £
< J U G l U U S l Ü G in Schachteln & 60 h; p
2 MplnnCina üesichtssalbe »
« I I ic l0aSlU6 in Tiegeln ä 70 h; £

Jfflelonsine^äSTO., r
*Tannochinin Haartinktur, .', I: vr I
-€ tigt und das Ausfallen der Haare ver- >
J hindert. Preis per Flasche mit Ge- Z
4 brauebeauweisung 1 K. »
\ Alleinerzeugung uud Depot. %
2 TSfllich z w e i m a l i g e r Postversand. >\

fr** Kasino-Restart. *-*
I Zu den Weihnachtsfeiertagen I

I Anstich von Spatenbräu I
g t pilsner Urquell, Reininghauser jKärzenbier. 4 f e

1 Original jjrioniwßin I
• weiss und rot 1911 Untirkrainerwein. •
• Anerkannt gute Küche. = I

^M (5141) Ergebenst • !*• IVId^GI** ^K

i BV^ Äsn 1. Januar k. J. " f l 1
fl\ eröffnet y)

^ KönigB- sächs. Hofopernsänger *

i Bruno Hildebrandf |
i> Erster Tenor und Ouernleiter am Deutschen Theater w
fl> ei neu W

| Kursus für Kunstgesang. I
Jft AuBbil'dung für Salon, Konzert, Opor, Operette, nach deutsch-italienischer >W
Ä Methode auf physiologischer Grundlage. Stimmschulung für Redner, Gesund- ^
/|\ Schulung verbildeter Stimmen. (5144) y,

f\ Begabte Unbemittelte erhalten Freiunterricht. |
^ Anmeldungen und Stimmprüfung Römerstraße 2, II. St. rechts, \i/
$ täglich YOU 2 bis 3 Uhr. |

r HIttlliontii ^ ^
geßrctitc^cn gegen ^

^eiferfeit, Aafarrfy, ^erft^leimung,

&WrvSn|«mnuIft
ntit 6en „3 ^ani^en".

ß A u A not. begl 3cugniffc toon $tjteu
UVflU unb ^ßtiöatcu öerbürgen bett
. fidjeren (fitfofg. — #ufjcrft
bcriimmlidjc u, tuoljlfdimctfcnticioonbuno
i'afct 20 u. 4O4jcIti-t, ®ufc 60 £i'ttcr <ju Î aDcn lie;:
Ubalb D. SniTocji), Sip. 5Ht*. eušii it , Vlp. 2)ottor
© ^lccoli, »ip. «Sianbicfjaftžaputtjctc•. 3Hr. v^^.
tflnb. outline, «311) aur ftrono. 3Hc. .!ßl). 3o|cf
CA'/m&t, '•Up. Mutott «anc, ®cufl !U Čbončara,
©rrflfdc «Bbrta». 35a«iet <Jiirc, SJp. in ^bi io.
3-ibergmoiiii, Wp. i" »Jubi>[(«iucrt. <J Slnbrijoiiir,
VIp in iKubolfžiucrt. Wcovsl îiiss ?JJarial)il)apotl)i'Ic
in 2Bippa(fy. fflhlon SBactja, ülpuil̂  in TOötiliiisl.
51 iKüblcr, Sip. in fliabmaiui&bur). .S>inlo SJrtHi,
«p. in iiittol. 3of. «iiboif, 3)rosl. In «iltai. SVarl
Saonil, ««p. jur t)l.S>reifalligti>tt> in förainsiurn.
Tiv sfctaccaicirf), VJp. tnVlbciSbtrg ftoi ^DIočnir, filp.
in Sieiti. <S. iHurbO*, VIp. in sMijdjoflnd. 9Jlr. 4j.
iKobict, «P in McumarM Wfl '•Jii). (S.Kožclj, «p .
in 2lf!liii9- 3f- ftonbušec lit aHomrtburg. S . Wtco,
(437-) Kauf'«01111 ' " Senužcčc.

Monatszimmer
möbliert, 1st Wolsgrasae Nr. 6,

(5138) I. Stook, zu vermieten. 2 1

Wohnung
bestehend aus 2 geräumigen Zimmern,
Küche und Zugehör, iin I. Stock, sonnon-
seitig gelegen, mit eigener Aufgangsstiege
und Garteubenützung, ist an eine ruhige,
kleine Partei von 1 oder 2 Personen zu
vergeben. Miete zusammen K 545.—
Dortselbst sind auch 2 Hofmagazine zu
vergeben. Anzufragen P o l j a n a s t r a s s e
N r . 15. (.513Ü) 2—1

Geld-Darlehen
in jeder Höhe, rasch, reell, billig an jeder-
mann (auch Damen), mit oder ohne Bürgen
bei 4 K monatlicher Abzahlung sowie
Hypothekardarlehen, effektuiert Slegmnnd
Sohllllnger, Bank- u. Eskompte- Bureau,
P r e ß b a r g , I r l n g e r g a s s e 36. (Retour-
marke.) (4799) 10-9

reiAbei-sesuche
PersonaI..Vertreter«,KapitaI»Gesuche,Nn'U.Verkäufeusw.
inseriert man in Zeitungen, Zeitschriften vorteilhaft, d. h.
mit einer Ersparnis an Ko sten,Ieit u. Arbeit, durch die

Annoncen-Expedition Nudolf Moffe
Seilerstütte « wie« I. Telephon 2644.

M W i l l jemand i n d«r U n n o n « mit s«in,m Namen nicht hervortreten, !
M bann n immt unser Bureau die einlaufenden Ofserten u n t e r l
> ^ l l h i s f r e entaeaen und liefert st, u n e r ü f f n e t und unter l

> -—'«" - — j

Ich heirate
hübsch, gesund. Herrn, nicht über 40, Verm.
Nebensache. Bin 22 jähr. vermftg. Deutsch-

amerikanerin. „Hymen", Ber l in 18.
(5140) 10 -1

Ein Bankbeamter minM

mit p Knd = !
Gefällige Anträge unter Preisangabe

unter Chiffre „ C r . A . " au die Administra-
tion dieser Zeituug. (5135)

^rait^ett <Sic eine Söaffe?
?fftr %ac\b, (5))Drt, (Satten ober SSerteibißimg ?
5)aim bestellen Sie foßleid) bie «ßtciöliste 9Jr. «8
b « lueltbeiiUjmtcn, streng teeileu ftinna * ( .
«ntonit fdi ,© k n>ct>rfa(»rt f ,5crJod)(Äöri i-
*<?n). iiofienloö! SBernbl'^nfantcrieslcroe^re fur
?»agbjivec{e K 7'50.1ts<sjlcid)en abßefcfanitten ju
ßarnbitterform unb etna.efdjoffen K 12-—. üxä*
gleid)en für Sdirot[d)u'i M'alibet i'8, K 13'5O.

j 44161 <Patronpn ba.yt Inftinft. 1 0 - 8

i Kalender!
81017 I
festX s t t s f t t H I (4441)12-6 O

^*$' Universal-Bloclckalendor . K 120 §t§
§t^ Kontor-Tagesblockkalend. » --80 ^ S
fv% Miniatur-Blockkalender . » 1-— ^ g
^ Riesen-Blockkalonder . . » 2— %£k
S»S Monstrum-Blockkaleiidor. » 6 — ©Sg
O Küchen Blockkalender . » 1-HO ^ |
p § J. C. Schmidls Abreißkai. » -60 ^
^Si Meyers hiator.-geogr. Kai. » 230 jgSg
r§t!% Möllers Abre ißka lender m. ^
'$& ärztlichen Ratschlägen . » --68 p«
3*̂  Spemaun8 Alponkalendcr . » 270 ^ffi
5 ^ Kngel8 Kunstkalender . > 3 — SRj|
^fe Spemanus Kunstkalender; > 2-"0 ^ «
| t ^ WochenNotizblockkalend. » 150 jg§
t^Ä Wochen-Vormerkkalender > 1-— *™
^ Wochen-Vormerkkalender » 1 - ~ O
^•S Wochen-A7ormerkkalender > 1*60 §i§g

§ | Orößto Auswahl aller Art | i |

| | Blockkalender. | |
î tJ* Ta8chcnkalondcr • . . K -#30 ^ w
£$? Brieftaichenkalunde r . . » -"30 |5»s
IJI Blattkalendor » --25 ^ |
S^*Ä Visitkai tenkalender . . » -*30 «Sf
S*Ž Kleiner Brieftaschonkal. . » -"20 S ^
ĵ Ĵ S Eleganter Taschenkalend. » - '60 SwS
*t?* EdolweiMalender . . . » - 7 0 W®
S i f E d e l w o i ß k a l o n i l c r . . . » - ' 8 0 ^ g
t " » E d e l w e i ß k a l e n d e r . . . » M O g g f t
Ää$ Eleganter Spiegelkalender » 2-40 Ät«

III •••••••••••••••••••• ||*
I I Portemonnaie - Kalender i p
$$ zu 30, 40, 50, siO, 70, 80, 90 h * *
p& und 1 K etc. etc. in g r ö ß t e r »«$
| i | genohmaokvoller Auswahl . ^

^ Wandkalender . . . . K --20 §ttfi
^ Kleiner Wandkalender . » --20 ^ |
'|c*^ Salon-Wandkalender . . » -.30 ägfc
&# Allgem. Wandkalender . » -30 mm
%$ Kontorkalender . . . . » -'80 jjgj
•Ž*^ Kleiner Kontorkalender . > -'30 !ä^&
• ^ Großer Wandkalender . » -"70 j p g
! £ : | Kontorkalonder . . . • > --50 ^ |
:.jj&5j> Pult-Notizkalender. . . > -'40 t̂ Jg
*J$ Wand-Notizkalender . . » --40 ^
^ Großer L a g e r v o n Xg|

II Wandkalendern. |§
X'Ä Frommes Schrcibt.-Unter- rx5f
Ätjö lagekalonder . . . . K 2'40 i$fc
M ] Engels Patent-Lösch- M
| I | Unterlagekaleudor . . » 3 — ^ | ,
Ä|Ä Pultmappe * 2'60 Äx«
| * ^ Ofßziors-Schreibmappe. • » 440 ^ S

$& Größte Ans wähl von p |

^ Luxus- und Phantasie-Kalendern. ä |
•Xr« ZU beziehen durch ä?Ä

| | lg. v. KlEinmayp S Fed. Bam- | |
| | berg, Buchhandlung, Laibacb, i |
;M; Kongreßplatz Nr. 2. §§
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Rußland und Pcrsien.

Petersburg, 22. Dezember. Der persische, Geschäfts-
träger erschien heute im Ministerium des Äußern und
qab namens seiner Regierung die Erklärung ab, daß
Persien alle Forderungen des Ultimatums annehme.
Mimster des Äußern Sasonov nahm diese, Mitteilung
zur Kenntnis.

Neueste telephonische Nachrichten.
Wien, 23. Dezember. Die „Wiener Zeituug" ver-

öffentlicht eine Kundmachung des Ministeriums des
Innern, des Kultusministeriums, des Finanz, und des
Justizministeriums vom 18. Dezember I. I . , betreffend
einen Schulbcitrag von unbeweglichem in Krain gelc»
genem Vermögen, das zu einer außerhalb Krams ab-
zuhandclnden Vcrlassenschaft gehört, welche uach den all-
gemeinen Regeln der Zuständigkeit der Gerichte außer»
halb Krains abzuhandeln ist. Von solchem unbeweglichen
Vermögen ist <in Beitrag sür den Normalschulsonds
in Krain zu entrichten. Die Kundmachung verweist auf
das Gesch vom 31. Mai 1911, L. G. B l . Nr. 33, wirk-
sam vom 8. August 1911. Zur Bemessung der Gebühren
ist das Gebührcnbemessungsamt in Laibach berufen. Der
Kundmachung zufolge ist dieses Gesetz auf Verlassen«
schaften anzuwenden, bei denen dcr Erbanfall nach Be»
ginn der Wirksamkeit dieses Gesetzes eingetreten ist.
Gezeichnet sind die Minister H och e nb u r g e r , H e , »
n o l d , Z a l c s k i und H u s s a r e k .

Wien, 23. Dezember. Dcr Angestellte Niescnbach,
welcher früher Hauptmann-Rcchnungsführer und jetzt
im Sanatorium Moes angestellt war, erschoß den zwei-
ten Direktor der Anstalt Dr. Hötzel. Das Motiv der
Tat war Rache. Riescnbach wurde verhaftet.

Salonichi, 23. Dezember. Eine Arnautcnbande
überfiel aus dcr Straße nach Ipck drei Gendarmen, die
einen Gefangenen eskortierten. I n dem darauf erfolg-
ten Kampfe wurde ein Gendarm erschossen, die beiden
anderen beraubt. Boi der Verfolgung wurde noch ein
Gendarm getötet.

Manchester, 23. Dezember. Der Organisationsaus»
schuß der Naumwollspinnereien beschloß, allen Fabriken
die Aussperrung der Arbeiter zu emvfchlcn. Von der
Aussperrung, die Mittwoch beginnen soll, würden
160.000 Arbeiter betrossen.

Petersburg, ^3. Dezember. Die meichsduma nahm
in allen drei Lesungen mit allen gegcn die Stimmen
der Polen ein Gesetz, betreffend den Ankauf der Bahn
Warschau»Wieu mit 14. Jänner 1918, an und wies den
Betrag von 32,2 Millionen unter Übernahme der Obli»
gationsschulden der Bahn auf Rechnung der Krone an.

Verantwortlicher Redakteur: Anton F u n t e l .

M Fest k l Lick, i s Fest k l M t t
«W^M möchte alle Welt in Gesundheit begehen, und doch ist
Z ^ M ^ gerade die böse Jahreszeit der Gesundheit besonders
l s ^ Z » gefährlich. Man muß darum jede Eriältnng, aus dcr
V^^^F die meisten Krankheiten sich entwickeln, von Anfang
2 2 un bekämpfen und man muh nach Möglichkeit vor-
/ F W ^ beugen. Beides erreicht man durck Gebrauch von ssaus

echte Sodencr Mineral'Pastillen, die man für l i 1 2b
^W^» in allen Apotheken, Drogerien und einschlägigen Hand«
Z ^ ^ lungen tauft. (4820) 2 - ^
Generalrepräsentanz für Osterreich »Ungarn: W. Th. Guutzert,

l. u. t. Hoflieferant, Wien. IV/1, Große Ncugafse 17.

Zahvala.
I Za izkazano srčno sožalje povodom smrti na-
I jinega. natl vso ljubljcnoga soproga, oziroma odeta

Ivana Šelekerja
I kakor tudi za časteče spremstvo k večnemu po-
I čitku, izrckave vscm sorodnikom, prijateljem in
I znanccm presrčno zahvalo.
I Prav presrcno pa se se posobe zahvaljujcve
I vsem darovalcein krasnih vencev, častiti duhov-
I sčini, slavneinu pcvskemu društvu „Zvon" za
I ganljivo pctjc in slavni požarni brambi.
I Šmartno pri Litiji, dnc 23. deceinbra 1911.

Antonija in Darinka Šeleker.

Meteorologische Beobachtungen in Laibach.

Seehöhe 306 2 m. M i t t l . Luftdruck 735-0 m » .

L ^.3 ^ Z ^ 5Z ^ . ̂  «„ficht ? 2 Z

2« 2 Ü . N. 730 6 8 8- NO. schwnch halb bew.'
9 U . Ab. 733 6 2 7, NW schwach heiter

23.» 7 U? F. 727-«! 0 5̂  NO. schwcich , teilw. yeiter, l ) 0
T>aS Tagcsmittel der gestrigen Temperatur betlüzt

5-8», Normale -2 3». ^

W i e n . 32. Dezember. Wettervoraussage für drn 23, D«»
zember für Steieimarl, lkärntcn und K r a i n : Nechselnd
wollig, unbestimmt, etwas kühler, nordwestliche Winde. Für
das Küstenland: Aufheiterung, unbestimmt, etwas kühler, nord«
östliche lebhafte Winde. Für Ungarn: Veränderliches, windiges
und kühl res Weiter voraussichtlich, an vielen Stellen » i t
Niederschlägen.

> Danksagung. »
Außerstande jedem einzelnen für all die

^ Beweise der Teilnahme sowie die vielen schönen
^ Kranzspenden anläßlich des Todes unseres un-
^ vergeßlichen Gatten, Vaters, Bruders, Onkels, W
^ Schwiegersohnes und Schwagers, des Herrn

! A. Mo« KgMj I
^ zu danken, sprechen wir auf diesem Wege unseren
^ tiefgefühlten Dank aus.

> Mckw IWllll. K K» >
^ > im Namen aller übrigen Verwandten.

- M » % ~ niiaie der K. K. p i Oesterreichiscben * & * Creditnnstalt für Handel wi Eierte » Ä -
^arf, Vtrkaif Bid Belebioni von Wert- , f •• • wBSUE EiMiaplirenWecImli n. Dtfton)M4»

"t;V,rS.S..?.'":l"" irm
 m Laibach f^P Franz-Josef-StraBe Nr. 9. gg.Tf lgBaaPg;

Hurse an der Wiener Börse vom 23. Dezember 1911.
SrhluBkiirB

«•ein |Ware

AUg. Staatsschuld.
Pro».

- /(Mai-NoT.)pK.* 91-06 91-26
a *9U .. .. P' u * 9 1 ' 0 t 9i'2"

2 k.st.K. (Jan.-Juli)p.K.4 trot 91-ir
* 1 „ „ p. A.4 91-06 91-26
5 4-2»/,».W.Kot.F.b.Aug.p.K.V8 9*2* 64-46
Z *•»•/. „ „ „ „ P-A.4'2 »*•*> 94-4t
3 *•»•/, „ HUb.Apr.-Okt.p.K.4-2 94-90 94-B(
»U-»»/, „ ,, ,, „p.A.4'8 94-30 94-č(
L*MY.J.1880zu600fl.ö.W.4 16S6 '646
L*6ev.J.lX60zul00fl.ö.W.4 431- 448-
L«MT.J.18&4/.ul0lin.ö.W.... 60S-- 6S0--
Lwwv.J.lBWzu 6011.Ö.W.... tOS-~ 809-
S4.-D»»ttn.-PM20fl.800F.6 tSS-26 2892t

Oesterr. Staatsschuld.
««st.SteaUrichatz8ch.6tfr.K.4 99-86 100-Ot
©•8t.Gddr.8tfr. Gold Kasse.. 4 "400 in-io

„ „ ., ,, p.Arrgt. 4 "4 90 11611
••ilRwitoi.K.-W.Btfr.p.K. .4 6v- 9fH.

,, „ „ „ , , U . . 4 91'0b Sritl

•t«t.lBve8t.-Rent.Btfr.p.K.8Vj 7 9 ' * e so'Of

Fra»z Jesefcb. i.Silb.(d.S.)öV* n s S ü "3'S(>

Galiz. Kar]Ludwigsb.(d.St.)4 9l-8b 9S8f
Nor4wb.,ö.u.Btidnd.Vb.(d.S.)4 9140 9Z-41
R»4olfeb.i.K.-W.6tfr.(d.3.)4 9rb6 92-6*

Itm Sttaie x. Zuhlnnp übern.
UseBbahB-PrloriUtB-Obli^.

IJShni. Nordbahn Firn. 18H2 4 US- U4--
B6hBj.1V eKlbabn Km. 1886 . . 4 98-- 94--
Btthm.Westb.Em. 1895 i.K. 4 93-60 94-u
Ferd.-Nordb. E. 1886 (d. S.). .4 96it 8V2t.

dto. E. 11104 (d. St.) K 4 9T 9g--
Fr»nEjosefKb.E.J884(d.S)S4 S2-90 93 9c
©aliE.Karl Lud wigb. (d.St.)S4 38-2« 9426
L*ib. -Stein Lkb.^00n.i000fl.4 9260 93-61
Lwn.-Czer.-J.E. 181)4 d.S.)h4 9Z-9C 98 90
Merdwb., Oest. 200 »1. Silber 6 102-4* W8-46

dU. L.A E.lHOBld.S.IKS'/, "»60 *<-Jt

KfMußl>nrs

(i«-li |Warc
Pro« "

Nordwb.,Ooat.L. B.200fl.S.5 iox-6V /o*ec
dto. L.B.E.lÖO8(d.S.)K8i/a «3-60 84*0
dto. E.1885 200 n.100«) B.S. 4 98-Zc 942f

RndolfsbahnE. 1884 (d.S.) S. 4 9240 984V
Staat8oisenb.-G.500F.p.St. 3 8S1-60 862-60

dto. E- '.-Nctr&OOF.p.St. 3 »SO-- 8S3--
StidnorddeutscheVbdgb.D. S. 4 93-~ 94--
Ung.-gal.E.K.J887 2(M>Silber 4 61'- 92--

Ung. Staatssehold.
Ung.Staat8kas&enscli.p.K.4Vi W*° 9970
Ung. Rente in Gold . . . p. K. 4 110-70 uo-.ic
üng. Rente i.K. slfr.v.J. 1910 4 9016 9O-3K
U n g . P e n t e i . K e t s r . p . K . 4 90 16 so 36
Unp.Prümien-AnlehenülOOn. 428- 436-
U.TheiBB-R.u.Szeg.Prm.-0.4 29ti-~ 807--
U/irundcntJastg.-ublg.o.W^ 90 30 9i-3t

Andere öflVntl. AHieben.
B8.-hcrz.Ei8.-L.-A.K.iy02 4V 9756 9S'St
Wr.Verhehreanl.-A. verl. K. 4 9r- 92-

d t o . E m . 1 9 0 0 v c r l . K . . . . 4 91 26 92-2t
halizisehes Y. J. l893verl.K. 4 93-- 94--
Krain.L.-A.v. J.1888Ü.W. .4 92-26 98-26
M&hrii-chcHv. J. 18U0v.ö.W. i 9310 94.71
A.d.St.Hudap.v..I.1903v.K. 4 89-46 90-4t
W i e n l E l e k . I T . J . 1 9 0 0 v . K . 4 9lSt 92-gt,
V ien (Invest. v.J. 1902 v. K. 4 D8-oi 94V6
W i t n v . J . l ' J O h v . K 4 92-80 98-31
RUSB. St.A.19O6f.lOOKp.U. 6 103 80 1037s
Bnl.St-Goldarj].ieO7 100K4V> 98-7B 94-76

Pfandbriefe vnd
Kommuualobligationen.
l!odenkr.-A.öst.,60j. ö. W. * 92-4« 9»-4b
Bodenkr.-A.s. Üalmat. v.K. 4 99•— 100--
B i i b n i . H y p o t h e k e n b a n k K ..b tov- 102--

dto. Hypothbk, i.67 J.v.K.4 94-60 9*91
dto. LbK.-Schu)dßch.,ftOJ.4 9t— 94-
dto. dto. 78J.K.4 9»-- 94--
dto. E.-Schuldßch. 78 J 4 ft-- S4--

<-Hn | Ware

C'.alir..Akt.-Hyp.-Bk "ö HO- — -
dto. inh.öOj. verl.K. 4V, »«78 99H

Galiz.LandcBb. 51 >/,J v.K. 4«/» 9S-7t> 997t,
dto. K.-übl.lll.Em.42j 4>/i 98-60 99-60

Ibtr. B o d e n k r . - A . 8 f i J . ö . W . fi 10160 10130
lBtr.K.-Kr.-A.i.62i/3J.v.K. 4'/i S 9 *° i 0 ° ft"
Mühr.Hypoth.-B.ö.W.u.K. 4 98-60 94-60
Nied.-ost. Land. -Hyp. -A.6&J.4 93-26 94-26
Oest. Hyp.-Bank i. 50 J. verl 4 9Ž-BO 98-bO
Oest-ung. Bank 60 J.v. ö.W.4 96 86 97-8*

d t o . 5 0 J . v . K 4 96-96 9V9t
Centr.Hyp.-B. ung. Spark. 4]/j SS-26 99-!t>
Corn rzbk., Pest. U ng. 41 J. 41/» SS- 76 9976

dto. Com. O. i. 5()'/i J- K 4V2 98-- P9-
Herm.B.K.-A.i.60J.v.K4 1/i S8-60 99 60
S| ark.lnnerBt.Bud.i.6Oj.K4Vi fl*'~ e - 9 " -

dto. inh.&OJ.v.K 4'/4 92- 98--
^{ark.V.P.Vat.C.O.K ..4V» s ^ - e 9 ~
U n g . H y p . B . in P e s t K . . . 4 V , 98-60 99-60

dto. Kom.-Sch. i.50J.v.K4«/i »*'«> " **

Eisenbnbn -Prior.-Oblig.
hasch.-Oderb.E.1889(d.S.)S.4 90-90 91-90
dto. Em. 1908 K (d.S.). ..4 90 60 9160

Lemb.-Czer.-J.E.1884 9O0S.3« 86-— 6T-
dto. 300 S 4 »/•— 6X--

Staatscisenb -Gesell. E. 1895
id. St.) M. 100 M 3 89-60 90-60

^Udb. Jan.-J. 600 F. p. A. 2 6 260-76 26176
UnterkrainerB.(d.S.)ö.W..4 94— 96-

Diverse L»se.
Bodenkr.öst.E.1880älOOfl.3X 294-60 30060

dctto E. 1889B1OOÜ 8X 27G-S0 282-So
Hypoth.-B.ung.Präni.-Schv.

i lOO« * «f- * t a ~
Serb.Prämien-Anl.älOOFr. ü 123-60 129-to
Hud-Ba8ilica(Dornb.)6fl.ö.W <»»0 39-6t
Cred.-Anst.f.H.u.G.lOOfl.o.W. 604— H6 -
Laibaeh.Pram-Anl.üOfl.ö.W 8r76 8776

Schluükurb

(Jeld 1 Ware

Rot«nKrenz,öst.G.v.10fl.ö "W. 70-7« 7B-7t
detto ung. G.v. . 5sl.ö."W. 44 S* 60S*

Türk. E.-A.,Pr. O.400Fr.p.K 238 40 24160
Wiener Kommunal-Lose vom

Jahre 1874 lOOfl.ö.W. 499-- t l l -
Gewinetsch der 3»/0 Pr.-Sch.

der Bod.-Cred.-Anst.E. 1880 66-60 71-60
Gewinsttch. der Ŝ /o Pr.-Sch.

derRod.-Cred.-Anst.E. 1889 U8-~ tzt-
(iewiribtsch. der i*L Pr.-Sch.

der ung. Hypotheken-Bank 40— 60--

Transport-Aktiea.
Donau-Dampf.-G. siOOfl. C. M. H27-- iisr-
Ferd. -Nordbahn 1000 fl. C M. 49S0-- nooo-
Lloyd, österr 400K 66t- 660--
Staat8-Ei8b.-G.p. U. 200 U.S. 726-40 726 4<
Htldbahn-G.p.U. ...6O0Fre. 106-60 iO7 6i

Bank-Aktien.
Anplo-öEterr Bank 120sl.l8K 926-40 326-40
Bankver.,Wr.p.U. 20(ifl.80 „ 641— 642-
Bod.C.-A.allg öst. 800K54 „ 1296 1806-
Cridit-Anst. p. U. 820K32,, 64640 647 40
Credit-B. Dng.ollg 200fl. 42 „ 847-~ 849-
Eekompteb. steier. 200sl 32 ,, tif- «/<•
E8konmto-G.,n. ö. 400KS8 ,, 781 - 782-
Läiid(.Tb.,ÖBt.p.U. 200fl ^8 ,, 6*8-10 649-10
LaibucherKreditb 4OOK28,, 468 - 470-
Oest.-unt5ar.B. 14O0K 90-30 ,, 1990-- SOOO-
Unionbank p. U. . . 2Oofl. 32 ,, ««•_ ««,-_
yerkehrsbank,allg.l4«ifl ÜO ,, 376- 877-21
ZivnoBten.Lanku 10011.14,, lS2-~ 283 —

Industrie-Aktien.
Herg-u.Hüttw.-(i., ost. 400K 991— s>97--
Hirtenberf;P.,Z.o.M.F. 400K 1220—1226-
Königeh.Zement-Fabrik 400 K » 7 7 - »77 fi(
LengenlelderP.-C.A.-G. 250 K 241 - 260-
MorjtanKe»..o'sterr.-alp. 100fl. H66 36 *66tt

PcrlmooB«r h. K. n. P. 1001 47/1 - ««•
PragerEiHenind.-Geeell. 500 K ze/S ?9I8 -
Rimaimir.-Salge-T&rj. lOOsl. 673 40 *14 4&
-algö-Tarj.Stk.-B 100Ü. 67V «7*—
Skodawerke A.-G.Pils. 800 K «77 »0 67S »0
Waffen-F.-G..Seterr. . . lOOfl. 766 - 7$9 —
Westb. Bergb«n-A.-G. KXifl «fl*— e?»—-

Derisfi.
Knne 8i«ktea ind 8«a««ki.

Deutsche Bankpla'tze u? 8* tiSQb
Italienisch« Baiibplätz« »*•— t»-i7>
London 241 91 »41 n
Paris 86-*9 M N

Yalitei.
MUnzd«kat«n u 37 it »
.iOFrancs-Stöck« /9 11 19-14
^O-Mark-SHicke IB-te 21C»
Deutsche Reichabankntt«» . . 117 86 tit 0*
Italienische Backnoten 94 »8 B6i*
Rubel-Noten f*4 jf-wrr

Lokalpapier«
•aek PrlTHa.tif r. 4. Filiale*.
K.K. prlT.Oent.CrHit-AiiUlt.
Brauerei Union Akt. 200 K 0 2tt•— j#r—
Hotel Union „ 600 „ 0 —•_ ^ - - _
Krain. Bangei. „ aoo,,l«K too-- iff—

,. Industrie „ 1»00 „80, i960-- Xf —
Stahlw.W«iÖ«ns.„ 3<X>„80„ 776-- 9O9-—
Unterkrain.St.-Akt. lOOfl. 0 TO— M--

B«nkEiBifof 6 %

Die Notiarug sämUicber Aktien «a4 4ei
„Divtrswi L « M " vtrateht sich p*r SUtah

Telegramme: WW 1_ ^m&Jltt*? »«. '« Telephon Nr. 41.
Verkehrsbank Laibach. J ^ B J J . ^ H K ^ ^ ^ D s i V •

allgemeine Vephehrsbanh Filiole Laibach, vormals 3. C. Mayer
Laibach, Marienplatz.

Zjentxaile lzi TT^T-ezi. — CS-egr-Cinciet 1SS-4. — 2© FUlalen. — uÄ-3a=tlenicapita.l -u.2a.d- Reserven 5 2 , 0 0 0 . 0 0 0 K i o a e a .
Stand der Geldeinlagen gegen Sparbücher am 31. Oktober 1911 K 68,592.200"—.

Besorgung sämtlicher bankgeschäftlicheu Transaktionen, wie: (1570) Einlösung von Kupons und verlosten Wertpapieren. 62—36
Übernahme von Geldeinlagen gegen rentensteuerfreie Sparbücher, Kontobücher und An- und Verkauf von fremden Geldaorten und Devisen.

im Konto-Korrent mit täglicher, stets günstigstei Verzinsung. Vermietbare Panzerfächer (Safes) zur feuer- und einbruchsicheren Aufbewahrung TOÄ
Abhebungen können jeden Tag küudigungsfrei erfolgen. Wertpapieren, Dokumenten, Juwelen etc., unter eigenem Verschlüsse der Parteien.

An- and Verkauf von Wertpapieren streng im Rahmen der amtlichen Kursnotizen. Ausgabe von Schecke und Kreditbriefen auf alle größere Plätze des In- und Auslandes.
Verwahrung und Verwaltung (Depots) sowie Belehnung von Wertpapieren. Korrespondenten auf allen größeren Plätzen in Nord- und Südamerika, wo Einzahlungen

Kulanteite Ausführung von Börsenaufträgen auf allen in- u. ausländischen Börsen. und Auszahlungen kulanteat bewerkstelligt werden können.
Mündllohe oder sohriftUohe Auskünfte nnd Ratsohläge über alle Ins Bankfaoh einschlägigen Transaktionen jederzeit kostenfrei.
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Theater, Kunst und Lierattur.
— fSlovenisches Theater.) Bizets „Carmen" ist so

recht eine Oper, deren Titelrolle cinc vollwertige Ve°
setzung erheischt. Vielleicht noch mehr in schauspieleri-
scher als in gesanglicher Bczichung, wenigstens insoweit,
als schauspielerische Vorzüge mit gesanglichen Mängeln,
nicht aber umgekehrt gesangliche Vorzüge mit schauspie»
lerischen Mängeln auszusöhnen vermögen. I n der ge-
strigen Aufführung d<'r genannten Oper hätte man sich
nun, wenn es eben möglich wäre, schlecht und recht mit
dem letzteren Falle abfinden müssen. Die Leistung des
Fräuleins t> i p a n l ' o v a war, da ihr jedwedes Tempe»
rmnent abging, cin Mißerfolg, den wir nur noch mit
dem Vcisahe verzeichnen wollen, das; derlei Opern,
falls deren Hauptrolle nicht geradezu hervorragend be-
seht werden kann, besser gar nicht gegeben werden soll°
ten. Das sonstige Personale bemühlc sich nach seinem
besten Wissen und Können, die Aufführung über Wasser
zu halten,' das; ihm dies relativ gelang, darin liegt die
beste Anerkennung für seine Leistungen. Herr K r a m .
p e r a entwickelte als Ios6 genügend südliche Glut und
l M e verschiedene Momente,' wo sein blühendes Organ
Hur vollen Entfaltung gelangte' ebenso gab Herr N u»
vak den Escamillo mit energischer Unterstreichung
dessen Mxllttätigcn Charakters und mit trefflicher Ver-
wcrtung seines sonoren Organes. Eine anmutige Er»
scheinung lvar Frau K r a m p e r a als Micaela, deren
Arie im dritten Akte wohl einen separaten Beifall ver-
dient hätte; lobend zu erwählten sind ferner die Damen
von F o e d r a n s p e r g und T h a l e r j e v a als die
beiden Zigeunerinnen und Herr K r i 2 a j als Zuniga.
Das Orchester brachte unter Leitung des Herrn Kapell-
meisters T a l i c h feinen Teil in guter Ausarbeitung, er»
schien uns aber zuweilen von der Temperamcntlofigkcit
der Carmen insoweit beeinflußt, als es sich der San»
gerin zu allommodieren trachtete- der Chor bewies feste
Hallung. — Drr Theaterzettel, der das Ende der Vor»
stellung um zehn Uhr angab, stimmte diesmal siir den
vorletzten Akt, denn dieser »oar tatsächlich um 10 Uhr
zu Ende. — n —

^ jKaijer Franz Joseph ° Iubiläumstheatcr.)
Die fleißige und strebsame Vühnenleitung bescherte den
wusitliebendcn Theaterfreunden als willkommenes Weih-
nachlsgeschenk eine mit liebvoller Sorgfalt vorbereitete
Aufführung von Guunods Oper „Margarete" (Faust).
Trotz ihrer 52 Jahre entzückt die Oper heute wie ehe»
dem durch ihre Ursprünglichkeit, Frische und echte Volks«
tiimlichkeit des in ihr enthaltenen Melodienschatzes. Jede
neue Aufführung beweist, daß die Oper von wahrhaf-
tigem musikalischen Leben erfüllt ist, daher gerade fu
gut lvk der „Frcischich" imnier noch gefällt. Das Gc°

falten steigert sich, wenn alle Kräfte zu einem gelnn-
genen Omnzen harmonisch zusammenwirken, wie es gc»
stern dcr^Fall war. I n erster Neihe gebührt Herrn Ka«
pellmeistcr Joses H a g e r hiefür volle Anerkennung, drr
unerinüdet in ungezählten Proben den musikalischen Teil
vorbereitete, die Chöre drillte, Stimmung und Schwung
in die Ensembles brachte und auch den dynamischen
Reizen, soweit es möglich war, gerecht wurde. M i t vol°
ler Hingebung widmete sich ferner Herr Vrunu H i l d e -
b r a n d t der Spielleilnng, zeigte beim Arrangement des
Szenischen künstlerischen Geschmack und flößte selbst den
Chören frisches Leben ein. Was diesen an Zahl a/»
brach, ersetzten sie durch temperamentvolles Spiel und
Eifer im Zusammensingen. — Alle Solisten verfügten
über Stimme, Vortrag und belebtes Spiel. Fräulein
V i o l i n , die wir von großen und schwierigen Partien
in der Operette als ausgezeichnete Sängerin kennen,
bewährte sich auch in hervorragender Weise als jugend-
lich-dramatische Sängerin. Ihre in allen Registern
tresslich durchgebildete Stimme voll Wohltlang förderte
dir lyrischen Schönheiten reizvoll zutage. I n der Kerker,
szene bewährte sich mich ihre dramatische Schlagkraft in
den Steigerungen bis zum hohen l l . I h r Spiel lvar zart
nnd anmutig. Die von uns so oft gerühmten künstle»
rischen Vorzüge des Herrn H i l d e b r a n d t kamen na-
türlich seinem Faust in hohem Maße zustatten. Vor
allem gab seine Routine in Spiel und Gesang der ganzen
Oper den nötigen Rückgrat. Schon im ersten Akte er-
freute er sich mit Herrn C a p e l l warmen Beifalles
und die mit schönem, mnsitalischem Ausdrucke vorgelra>
gene Cavatine im dritten Akte, wobei die vollendete Ver»
Wertung des Kopfregisters zur schönen Geltnna kam,
übte große Wirkung. Sein lebensvolles Spiel ris; auch
die anderen Mitwirkenden mit. Poetisch-zart berührte
das holde Liebesduo mit Fräulein Violin. Den Me-
phisto sang Herr Walter C a p e l l aus Klagenfurt, des»
sen klangvoller, kräftiger Vaßbariton sich mit reiner
Tongebung, verständiger Phrasiernng und deutlicher
Tcztaussprache vereint. Sl,in lebcns» und ausdrucks-
volles Spiel mahnt an einen Vaßbufso. I m ganzen hät-
ten wir jedoch mehr Maßhallen in der Tonstärke gc>
wünscht, wodurch das musikalisch Schöne bedeutend gc-
wunm'n hätte; beispielsweise das Ständchen vor
Margaretens Fenster kann ja diabolisch, aber immer«
hin leichter und zarter gebracht wcrdeu. Wahr°
scheinlich ist der Künstler an die Akustik eines
größeren Theaters gewöhnt. Ähnliches gilt von dem
Gaste Herrn Josef W e i ß als Valentin. Er besitzt einen
hellen, weichen Bariton, der besonders in der hohen
^age von sympathischer Färbung ist. Sehr angenehm
berührt das gedeckte Siugen und sein maßvolles Spiel.
Die übermäßige Kraftvergeudung seiues Organrs, wo»

durch auch die Deutlichkeit der Vukalisalion litt, ist wohl
ebenfalls der Unkenntnis des Hanfes zuzuschreiben.
Beide Küustler fanden verdiente ehrende Anerkennung.
Der braven Darbietung von Fräulein F r a u n e r als
Siebel und der humorvollen Gestaltung der Marthe
durch Frau F a l k e n f t e , i n gebührt warmes Lob. 5.

I n der Dontllircl)«.'.
S o n n t a g , den 24. D e z e m b e r (IV. Advent-

fonntag) um 10 Uhr: Ui88» in Vomiiiic,i8 ^.ävsnw»
«t Hll»är28U8iiu20 (gregorianischer Choral), Graduale
«1'ropo «3t Vomwu8» von Aut. Foerster, Offertorium
» .̂v« Hlaria» von R. Burgarell.

Z u W e i h n a c h t e n : Am heil. Abend zu Mitter-
nacht: Misfa «Ltßiw maris» von P. Gnesbacher, Gra-
duale «I'oouiu priuol'pwN» von Aut. Foerstcr, Offer-
torium «I>»otyutur 006N'» vou Igu. Mitterer.

A m h e i l . W e i h u a c h t s feste um 10 Uhr:
Missa «Î ore,ta» von V. Gollcr, Graduate «Via«runt,
von Ant. Foerster, Offertorium «'lui sunt cooli» von
Jos. Haydn.

A m Feste des h e i l . S t e p h a n u s um zehn
Uhr: öli»8» in Kon. 8. 8oMuu von M. Koch. Graduale
«86ä«ru,nt» von Ant. Foerster, beim Offertorium: «0
I>6U8, «30 »wo to» von I . Ä. Müller,

I n der Ktadtpf^rr lnrcHc i n dou W r n a u .
M o n t a g , den 25. D e z e m b e r (Weihnachtsfest)

um 9 Uhr vormittags uach der Predigt: Hochamt;
mi88» pastoralis in I> für gemifchten Chor, Orgel und
Orchester von A. Richovsky, Graduate viäsrunt omno»
von A. Leitner, nach dem Offertorium »Hoste- iiäo!o8
von Fr. Bieger, I^ntum or^o vou Fr. Schupf.

Zoutfcke Mittcrc>rden2ltir<He.

M o n t a g , den 25. D e z e m b e r (Weihnacht^
fest) um 10 Uhr vormittags nach der Predigt: Hochamt,
fünfte Messe i» l ' für gemischten Chor, Orgel und
Orchester von Dr. A. Faist, Graduale viäe-rnnt omno«
vou Ant. Foerster, nach dem Offertorinm czuom viäisti«
pll8toi-68 von F. G. Schnabel, lautum orzo von Ant.
Foerstcr (beide Piecen mit Orchester).

Il'suitcnkctpcli'c Kt. Josef.
M o n t a g , den 25. D e z e m b e r (Weihnacht^

fest) um 8 Uhr früh: Hochamt, mi882 8älv« ko^in»
mit Instrumentalbegleitung von I . F. Stehle, Graduate
viäorunt omnn8 von P. Griesbacher, lantum «rßo von
I . Mohr.

} £ Verkäufer und Käufer
von Landwirtschaften, Realitäten
nnd Geschäften aller Art finden
raschen Erfolg ohne Vermitt-

** land« verbreiteten
ohristllohen Faohblatte

Neuer Wiener General-Anzeiger
Wien, I., Wollzeile 3.

Tolcpli.o=L (Ixvtoria.::"b.) E4=S3-
Zahlreiche Dank- und Anerkennungsschreiben
•OB Realitäten- und Geschäftsbesitzern,
Bürgermeisterämtern und Stadtgemeindeu
für erhielte Erfolge. — Auf Wunsch unent-
geltlicher Besuch eines fachkundigen Be-
amten. Probeniimmern auf Verlangen gratis.

(5145) 1

W - G. FLUX
laibach, Poljnnsha cesta B, parterre
seit 20 Jahren liesteilendes, bebOrdlicb Je-
willigte. Woönnngs-, Dienst- und stellen-

yerinitünniSuüreaii ^ui}

empfiehlt nnd placiert nur bessere
Privat-, Gesohäfta- und Hotelper-
sonal für Laibaoh and auswärts.
Gewissenhafte, faohkundige und
mtfgUohst rasohe Besorgung zuge-
sichert. Bei auswärtigen Anfragen
wird um Beischluß der Retour mark a

ersuoht.

Hausverkauf
in einer Stadt Kärntens

geeignet für Drogisten
— s = ohne Konkurrenz. = = =

Anfragen ;t" JVSW^K: «Gr0T«sl:sm«i»»9

Klagenfurt.

I BAHNHOF-RESTAURATION 1
(Josef Schrey)

I Dienstag (Stephanitag) den 26. Dezember I. J.

KONZERT
der Slov. Philharmonie (im Glassalon)
Bei dieser Gelegenheit kommt zum Anstich: Salon-
cviöek, KarsterTeran aus Toniaj, Sylvaner (vom Gute
Edelhof, Sromlje) und als N e u h e i t : S t a i n z e r

Schilcher.
Anfang 8 Uhr abends. Eintritt 60 Heller.

Hochachtend J O S E F SCHREY, Restaurateur

XXXXXXXXXXXXX5XXXXXXXXXXXXX

| Vereiniflte ScMraleraßisseiiscliall |
X 1 9 ^ Wolfova uJica 14 " ^ X
*S erlaubt sich dom geehrten P. T. Publikum ihr reichhaltiges Lager in /\

Q W ^ unter dem Einkaufspreis zu offerieren. ^^Pl ö
JXj Bestellungen nach Maß und Reparaturen werden V
V sorgfältig ausgeführt. 3—1 V

xxxxxxxxxxxxx>xxxxxxxxxxxxx
K r a n k h e i t s h a l b e r wird eino glän/endu Existenz aufgegeben.

Ein Spezial - Schuhgeschäft
in oiuer Landeshauptstadt in frequentierter Lage mit nachweisbarem Rein-
erträgnis von 10.000 K jährlich, ist mit einer Anzahlung von 8000 K sofort
verkäuflich. Nur ernste Käufer werden berücksichtigt. Offerte zu richten untor
«Glücklicher Zufall» an die Annoncen-Expedition Eduard Braun, Wien I.,
Rotenturmatrasse U. (5151)

Tüchtiger

Pro?isionsreisenst6r
für Laibach und Umgebung bei Drog. uml
Kolw. gut eingeführt von leistungsfähiger
Fliegenfäugerfabrik gesucht! — Hoher Ver-
dienst 1 — Offerte unter „ K . B. 10" an die

Administration dieser Zeitung.

Bicyclisten
und (5148) 6—1

Motorfahrer!
Erlaube mir allo P. T. Bicyclisten un<l

Motorfahrer höflichst aufmerksam zu machen,
daß ich wie in jeder Wintorsaisou auch in
der laufenden Bioyoles und Motorräder
in eine entsprechend temperiert« und gegen
Feuer versicherte Garage grat is in Auf-
bewahrung übernehme.

Sollte aber das Fahr- oder Motorrad
reparatursbedürftig sein, der Erneue-
rung oder des Ersatzes einzelner Be-
standteile bedürfen, werden diese Arbeiten
solid und zu angemessenen Preisen
ausgefühit.

Mich den geehrten Aufträgen empfehlend,
zeichne hochachtungsvoll

Karl Čamernik
Spezialhandlung mit Fahrrädern

und Bestandteilen

Laibach, Dunajska cesta 9

Tüchtigen

Vertreter
für Laibaoh suchen Käsofabriken

Stauffer & Söhne inBepozelak(Unga i u)
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Hartes und weiches

Brennholz
h» ganzen Scheiten oder zerkleinert.

Trlfailer Stüok- und Würfelkohle

Klara-Brickett.
(476«) 9-3 St. & C. Tauzher

Telephon 152. Wiener Straße 47.

Darlehens
nnr für Offiziere und Beamte zu den kulan-
testen Bedingungen. Anträge mit Retour-
marke unter „Bankvertreter", Graz,
Hans SaobBgasse Nr. 12, III. Stook.

(4692; 4

^ p ^ P ist sofort zn vermieten. Jahres-
^ ^ • ^ zins K 1Ü90-—, einschließlich aller

Nebengobübren. -- Anzufragen bei der
Fongratz'sohen Verwaltung:, Frans

Joaefatraße Nr. 7, III. Stook.
(5069) 4 -2

»ne Wohnung
mit Tier (event, drei) Zimmern, ist zum
Februartermin Slovenski trg Nr. 8

(Platz vor dem Gorichtsgobäudo)

zu vep m iete ML.
Näheres beim Hausmeister im Souterrain.

(5134) 1

Eine Million Leute
aus all. Gegend, u. jed. Stand. werd. b. 25 big
50 K mühel. Wochenverd. dauernd besebäft.
Keine Lose, keine Versicherung. Sendo jed.
sof. seine Adr. an Firma L. Sohaeohter,
Wien, XVI./2, Postamt 104. (5128) 10-1

^fll^^fc (4897) 1«—5

waus *
• # mit gastgeschift

in verkehrreiohster Gasse, vorzüg-
licher Posten, auch sonst für jedes Geschäft
geeignet, mit Oarten, Stallung: eto.

ist wegen Krankheit

sofort zu verkaufen.
Anzufragen: Laibaoh, Prisojna ulioa 5.

P r e ß h e f e s a 1 > i * l k ersten Ranges, au f i e i -
Ädk»Ä-*«ll s t e h e n d ; swaol** für JL<Ai. &»£»«; Im
und nächste Umgebung einen bei K K i i . « ? l £ e x m gut eingeführten

Derselbe muß die tägliche Zustellung der Hefe an die Kundschaft
übernehmen. (4951) 2—2

Ausführliche Zuschriften mit Angabe von Referenzen befördert nnter
„Hefe 216" die Annoncen-Expedition J. Rafael, Wien , Graben 28.

I — ^

Die Gutsverwaltung: Rupertsh«f»
Post Kandla bei Rudolsswert 1»
Unterkrain, sucht einen zwoitrn

Kutscher-
Derselbe muß mit der Pferdewarttng

vertraut sein und verläßlich kutschieren,
ferner womöglich bei einer berittenes Waffe
gedient bähen. Bevorzugt vrird ein ••rkei-
rateter. Kenntnis der deutschen ßprache
erwünscht, jedoch nicht unbedingt notwendig.
Lohn K 6 0 - monatlich nebst freiem Quartier
und Beheizung. Frau findet eventuell »«eh
Beschäftigung. Entsprechend belegte Gesuche
mögen an obigo Adresse gerichtet werden.

(5129) »—1

Wohnung
jn günstigster Lage (4 Zimmer Harnt Neben-

lokalitäten) ab 1. Februar 1912

ZJ"U. verm.ieteaa..
Wo, sagt die Administration dieser Zeitung.

(4880) 3 - 3

Moderne Wohnung
in der Villa Gruberkai Nr. 16, 1 Stock, be-
stehend aus 4 Zimmern, Bad, Dienstboten-
zi miner, geschlossener Teranda, Garten»
Zugehöv, mit elektrischem Licht, ist sofort

oder zum Februartermin

zu vermieten
Anfrage dortselbst. (4879) 4—4 *

E i n e A-UL»'vv«rxti.l rae«er*sclxierae:ner*
Jugendschriften, Märchenbücher;
Braun Isabella, Jugendblättor, LVII. Band K 6 — Liebe alte Märchen K 5 49
Jngendblätter, herausgegeben von K. Weibbrecht, LXXVI. Jahrgang „ 6 — Neues Märchenbuch „ 4-20
Amicis Edmondo de, Herz, ein Buch für die Jugend „ 3 36 Mfillner Karl, In den zwölf Nächten » 4 8 0
Andersen H. C, Kinder-Märchen „ 1 * 8 0 Des Freiherrn von Münchhausen wunderbare Reisen „ 3* —
Arndl Paul, Es war einmal, eine Sammlung der schönsten Märchen „ 3*60 Poeci Franz, Märchen, Lieder und lustige Komödien » 2*40
ltrentano Clemens von, Märchen „ 1 * 8 0 Schalk (histav, Im Märchenlande » 3 " —
Chamisso Adelbert von, Märchen „ 1*80 Schalk (iustav, Die schönsten Märchen „ 3* —
Dickens Kindergeschichten » 3 ' — Schalk Gnstav, Die schönsten Märchen aus 1001 Nacht „ 3" —
Diettenbaeh 0. Chr., Das goldene Märchenbuch „ 4 8 0 Schanz Panjine und Schanz Frida, In der Fenerstunde ,, 7*20
Ernst Otto, Gulliver in Liliput „ 1 2 0 Sehmid Christoph" von, Zehn Erzählungen „ 3- —
Falke Gnstav, Die neidischen Schwestern „ 1*20 Schmid Chr. v., Die Ostereier und vier andere Erzählungen „ 1 44
Forschneritsch A. G., Neue Märchen „ 4 20 Schumaeher Tony, Ein Wunderkind » 3 60
Gosen Johanna von, Lustige Geschichten „ 4 80 Schwab Gustav, Fortunat und seine Söhne „ 3 60
Brüder Grimms Kinder-Märchen „ 1 8 0 Siebe Josephine, Kleinstadtkinder, Buben- und Mädelgeschichten . . „ 3 60
Heller H., Das fröhliche Buch für die Jugend „ 4 20 Starnfeld T. G. und Printz H., Jugend ich grüße dich n 4 80
Iley Wilhelm, Fünfzig Fabeln für Kinder „ 3 6 0 Stöckl Helene, Dickcheus und Dummerchens Lieblingsgeschichten . . „ 3 6 0
Hey Wilhelm, Noch fünfzig Fabeln für Kinder „ 3 60 Strasbnrger E. H. und Gebärdt 0., Hans und Grete „ 1 44
Hoffmann Agnes, Das feige Peterle und andere Geschichten . . . . „ 4 * 8 0 Swift Jonathan, Gullivers Reisen • ;, 3 60
Hotfmann E. T. A., Märchen » l ' 8 O 1001 Nacht, Eine Auswahl morgenländischer Märchen „ 3 6o
KocU Henny, Kloine Geschichten für kleine Leute „ 3 60 Thomas Herrn., Der Tiere Lust und Leid • • • „ 2 1 5
Koppen Luise, Im Lindenbaume „ 3 6 0 Till Eulenspiegel „ 3 60
Küster Agnes, Sonnenkäferchon „ 3 - 6 0 Valkenstein K., 15 liiBtige Geschichten „ 3 60
Lauckhard Dr., Kleine Erzählungen für die Jugend „ 3 6 0 Wahl Ed., Ein armes Großstadtkind * 2 40

B
1*^! Grösste Auswahl aller Art Bildertücher, Märchenbücher, ( ^ ^ f ^ - ? ; y ^
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